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n7km °n alle K- iserl . Postämter zum
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lungsgebühr, sowie die Expedition

zu Mk. 2,2Z frei ins Haus gegen
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amtlicher
Redaktion u . Expedition :

Anzeiger .

Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

MW- Jn,e rate für die lausende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werdm vorher erbeten . -WE

Publikations -Organ für sarnmtliche Kaiser !. , König !, u . MdI . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant ..

A 112. Sonntag , den 13 . Mai 1888 . 14 . Jahrgang .

Politische RurrdschKN .
R Es kann wohl keinem Zweifel unterliegen , daß der Projek-

tirte große Handelshafen zu Nordenham z . Zt . unter die Kontrolle

des Reiches gestellt werden muß , soweit durch ihn feindlichen Kriegs ,
N schiffen Vorschub geleistet werden könnte . Unzweifelhaft werden die
ü . vldenburgischen Abgeordneten , welche jetzt zusammen sind und über
es das Hafeoprojrkt zu berathen haben , diesen Grundsatz auch als ganz
m«. selbstverständlich anerkennen. Wer die geographische Lage Norden -

ieij hams , unweit von Wilhelmshaven , ermißt , wird sich das sicherlich
gar nicht anders vorstellen. — Wir entnehmen der „ Post " : Das

" I
„ Verl . Tagebl . " nimmt von einem in St . Petersburg kurstrenden

dk geradezu unglaublichen Gerücht Notiz , wonach der russische Finanz -
N minister Wischnegradski bereits vor einiger Zeit einen geheimen
m, Agenten nach Berlin gesandt habe , um den Versuch zu machen ,
>» mit Geld einige der hiesigen Organe zu gewinnen , um eine

li«i günstigere Darstellung der russischen Finan ;,Verhältnisse zu bewirken,
uz. Dem Agenten seien als erste Rate 30 600 Mark zur Disposition
,

'
gestellt worden . Die Versuche wären in der That bei einem Blatte
geglückt . Die Rate , so erzählt die Chronik weiter , sei fällig ge -
worden , aber anstatt der zu gesicherten 30 000 Mark hätte der wegen
seiner „ Zähigkeit " bekannte Herr v . Wischnegradski nur 30 000 Francs

e eingeseadet , und dadurch wäre seinem Geheimagenten peinliche Ver¬
legenheit erwachsen. In seinem Uvmuth habe derselbe das Geheim¬
nis ausgeplaudert . Die „ Deutsche Ztg . " in Wie » theilt mit , daß

> in Rußland der Sta a es b anker v tt von gewissen Politikern alt
chs eine Rachemaßregel gegen Deutschland ausgesaßt werde . —

»
' — Der ärgste Radaumacher im österreichischen Abgeord -

>s,e! netenhause trug dortselbst am 9 . Mai eine sehr empfindliche
Niederlage davon , indem es das Haus mit 115 gegen 98 Stimmen
ablehute , über den Dr . Kopp seine Mißbilligung auszusprechen , weil
derselbe Lucger's Vorgehen gegen den Abg . Swoboda , den er in eine :
neustchen Sitzung in schwerster Weise beleidigte , als perfide Ver
dächtiguog bezeichnet hatte . — In Wiener Regierunqskretsen herrscht

k eine freudige Stimmung über die Erklärung Crispi 's in seiner
« letzten Kammerrede , daß Italien — wenn es auch nicht gerade buch -

i !> sterblich gesagt war — mit England ein Bünduiß zur See abge¬
schlossen habe . Wörtlicher lautet der Satz wohl so : Die beiden

v Bündnisse mit Deutschland und Oesterreich , zum gemeinsamen Zwecke
tz der Aufrechterhaltung des Friedens in Europa , wären die einzige»,

^ die den Interessen Italiens auf dem Festlande entsprächen , wie das
^ Bündniß mit England das einzige sei , das denselben zur See ent -
— sprechen könnte . Ferner wies Crispi die Behauptung entschieden

! zurück, daß er die erstereu beiden Bündnisse nicht gebilligt habe . Dann
äußerte er auch noch , daß es Uvsinn wäre , dem Fürsten Bismarck

. Pougermavische Gelüste und die Politik in die Schuhe zu schieben ,
^ Oesterreich bis nach Saloniki zu verdrängen .

Deutsches Reich .
Berlin , 11 . Mai . (Hof - und Personal - NachriS e. M ajestät der Kaiser hatte am vorgestrigen Nachu
^ Konferenz mit dem von seiner Reise nach i

zurückgekehrten Staatsminister Dr . Freiherrn v . Lucius . Iwe gestrigen Vormittages nahm Allerhöchstderselbe im Schlo
Eharlottenburg die regelmäßigen Vorträge entgegen und arbeile11 Uhr ab mit dem Chef des Zivil ° Kabivets , Wirkt . Geh .v . Wümowski . Das Befinden Sr . Majestät des Kaisers wden letzten Tagen verhiiltnißmäßig gut . Das Fieber war cwenn auch noch öfters unterbrochen , doch erquickendKraste haben sich wieder gehoben. — Ihre Majestät die Kai !- rtheilte ,m Laufe des gestrigen Nachmittags mehreren Z
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Dünkirchen eingetroffen und beabsichtigt , sich morgen früh nach Douai
zu begeben.

London , 10 . Mai . Das „ British Medical Journal " ver-
kffentlicht ein Schreiben Sir Morell Mackenzie ' s , ä . ä .
Charlottenburg , den 8 . Mai , in welchem derselbe erblärt , er habe
niemals an die Presse irgend welche Informationen gegeben , ausge -
nommen solche , die ausdrücklich gestattet waren , behufs Widerlegung
falscher und übertriebener Berichte .

London , 11 . Mai . Militärische Kreise provoziren eine
große Volksbewegung gegen die Regierung und das Parlament und
erklären das Vaterland in Gefahr , die Armee sei ohne Waffen , die
Schiffe ohne Kanonen , England , speziell London , sei für eine In¬
vasion offen .

London , 11 . Mai . Im Uoterhause erklärte Smith , die
Nachricht , die Regierung habe beschlossen, eine katholische
Universität in Irland zu begründen oder zu dotiren , für unbe¬
gründet , auch hätten keine Unterhandlungen darüber stattgefunden .
Hamilton erklärte : Die Aszenfionsinsel wird als Flottenstation und
Sauitorium aufgegeben , die Insel bleibt aber in britischem Besitz .
Fergusson erklärte : Die Regierung sei zwar von Räubereien in der
Nachbarschaft der griechischen Grenze Makedoniens und von Sandjak
Serres unterrichtet , aber nicht von irgend etwas , daS eine insurrektionelle
Bewegung genannt werden könnte . — Die Zuckerkonferenz
nahm das Schlvßprotokoll an , welches morgen unterzeichnet wird .
— Der nationalistische Deputirte D i llo n wurde wegen einer Rede ,
in welcher er den irischen Feldzugsplem empfahl , z» 6 Monaten
Gefängniß verurtheilt .

Belgrad , 10 . Mai . Oberst Mikkovics ist zum General
stabschcf ernannt . — Die amtliche Zeitung Publizirt di - Perifionirung
des Generals Gruics , des Generalstabschefs Leschjauin, ferner de:
Obersten Oreschkovics und Dragasevics .

Marine .
Kiel , 10 . Mai . Durch Allerhöchste Kabinetssrdre vom 5 . ds .

ist der Obertorpeder Knöppler zum Torpeder -Unter -Lieutenant beför
dert . — S . M . Transportdampser „ Eider " ist gestern nach Wil¬
helmshaven in See gegangen .

Lokales .
jXj Wilhelmshaven , 12 . Mai . Se. Exzellenz der Chef der

Maiinestation der Nordsee , Vize - Admiral Graf v . Monts , hat sich
mit dreiwöchentlichem Urlaub nach Dresden und Berlin begeben.
Für die Zeit der Abwesenheit Sr . Exzellenz hat der Inspekteur der
II . Marine - Inspektion , Kontre - Admical Deinhard , das Kommando
der Nordseestation übernommen .

b Wilhelmshaven , 12 . Mai . (Schöffengericht .) In der
gestrigen Schöffengerichtsfltzuug sungirtcn als Vorsitzender : Herr
Amtsrichter Keber ; Schöffen : die Herren Fuhrh °rr Garlichs und
Landwirth Lüdlken ; Vertreter der Staatsanwaltschaft : Herr Gras
v . Lütticharr ; Protokollführer : Herr Assistent Behreods . Zur Ver¬
handlung standen nachfolgende 6 bezw . 7 Straffälle . Der 1 . Fall , be¬
treffend das Kontrollmädchen G . , wird bis zur nächsten Sitzung ver¬
tagt . Im 2 . wird gegen den Arbeiter I . von hier verhandelt , welcher
beschuldigt wird , den Polier C . Sch . körperlich mißhandelt zu haben .
Da mildernde Umstände angenommen worden , erhäll der Angeklagte
nur 2 Wochen Gefängniß . 3 . Auf der Anklagebank erscheint unter
der Anklage detz Diebstahls in mehreren Fällen der Arbeiter und
frühere Nachtwächter E . Chr . H . von hier . Im erst-m Falle liegen
drei resp . vier einzelne Diebstähle von geringfügigem Werthe vor ,
begangen beim Schaas ' schen Brande im Februar , die der Angeklagte
aber in Abrede stellt . Das Zeugenverhör und das eigene Benehmen
des Angeklagten belasten ihn jedoch so stark, daß die Staatsanwalt¬
schaft sich berufen fühlt , auf eine Gesamwtstrafe von 3 Monaten
anzutragen . Da der Gerichtshof aber nä 1 und 2 nicht für er¬
wiesen hält , so spricht er den Angeklagten davon kostenlos frei ; hält
ihn aber der beide» anderen Fälle für überführt und verurtheilt den¬
selben daraufhin zu 6 Wochen Gefängniß und in die Kosten ; hierbei
muß hervorgehobcu werden , daß der rc . H . als Nachtwächter einen
groben Vertrauensbruch begangen hat . Die zweite Diebstahlange¬
legenheit des rc . H . muß wegen neuer Zeugenvernehmung vertagt
werden . 4 . D r frühere Wäscheausträger , jetzt in Berlin befindliche
14 Jahre alte Knecht R . Sch . wird wegen Unterschlagung von
14 Mk . 40 Pfg . auf Antrag der Staatsanwaltschaft zu 2 Wochen
Gefängniß verurtheilt . Das Urtheil fiel so hart aus , da der Ange¬
klagte wegen Diebstahls schon einmal vorbestraft ist . Der 5 . zur
Verhandlung stehende Fall wird auSgesetzt. Ebenso der letzte , für
welchen nun zum Montag , den 14 . d . M -, eine außerordentliche Sitzung
anberaumt ist . Der Angeklagte , Dachdecker G . , wird in Haft ge¬
nommen , weil die in Aussicht stehende Strafe eine ziemlich hohe
werden wird und weil er ferner an der Flucht oder auch an der Ver¬
dunkelung des Sachverhaltes verhindert werden soll.

Wilhelmshaven, 12 . Mai . (Parkkonzert.) Auch morgen,
Sonntag , findet wieder , wie allsonnttiglich , ein Nachmittagskonzert
unserer Marinekapelle im Saale des Parkrestaurants statt , wozu ein
sehr schönes Programm aufgestellt ist . Das Konzert am Himmel -
fahrstage war sehr gut besucht.

Z Wilhelmshaven, 12 . Mai . ( Aus dem Gerichtssaal .) Es ist
nach unseren als Referent der Gerichtsverhandlungen eingehsimflen
Erfahrungen gewiß am Platz , auf einen Uebelstavd binzuweisen , der
nicht wenig dazu beiträgt , die Thatsachen zu verdunkeln , den Richter «
ihren Beruf erheblich zu erschweren und die Sachen ganz unuöthigin die Läng - zu ziehen . Es handelt sich um die den recherchirenden
Polizeibeawten theilweise absichtlich falsch oder ungenau angegebenen
Thatsachen . Wenn es ja auch richtig ist, daß der Polizeimann kein
richterlicher Beamter ist , so kommt er doch mittelbar im Aufträge
nicht nur des Gesetzes im Allgemeinen , sondern auch des Gerichtes

im Besonderen . Der recherchirende Beamte hat über die ihm ge-
thanen Mitth - ilungen zu protokolliren und dieses Protokoll zu den
Akten einzureicheu , das Gericht hat sodann danach über die einzu »
leitenden Schritte zu befinden , das Richterkollegium sei« Verfahren
im Termin danach einzurichten , Zeugen vorzuladen rc . Sind die
Angaben falsch oder auch nur ungenau , so kann es kommen, daß
dis kleinste und geringfügigste Sache von einem Termin zum andern
verschleppt wird , wodurch nicht nur eine Menge Zeit verloren geht ,
sondern auch viel Geld geradezu verschwendet wird . Oft
bauschen Leute auch eine Angelegenheit arg auf ; wenn ihn aber im
Termin das , was wirklich geschehen, meistens nur mit unendlicher
Mühe herausgepumpt worden ist, so haben Richter , Staatsanwalt
nnd Vertheidiger ihr blaues Wunder . Oft , gar sehr oft wäre eine
Strafe für solches Verhalten der Zeugen angebracht , wodurch sich
allmählich iw Publikum eine größere Achtung vor der Wahrheit in
gerichtlichen Angelegenheiten herausbildeo würde . Das Gericht ver¬
tritt das Gesetz, das Gesetz ist nun aber heilig ; folglich muß das
Gericht ebenfalls heilig sein. Der Richter steht ebenso au Gottes¬
statt wie der Geistliche , außerdem ist er aber noch der Vertreter des
Staatsoberhauptes . Daran sollten auch diejenigen Leute denken,
welche sich versucht fühlen , im schmutzigen und saloppen Anzuge an
Gerichtsstelle zu erscheinen.

8 Wilhelmshaven , 12 . Mai . Nicht der Veteranenverein hat
einen Ausflug nach Knyphausen unternommen , sondern der Krieger »
und Kampfgenoffeuverein . In der gestrigen Nummer hieß es in
einem Theil der Auflage Veteranenverein .

* Wilhelmshaven , 12 . Mai . Es wird uns mitgetheilt , daß
der Möbelwagen , von welchem gestern berichtet wurde , nicht auf dem
Fahrwege umgefallen ist , sondern auf dem betreffenden Grundstücke .

) ( Wilhelmshaven , 12 . Mai . Aus Sinswürden erhalten wir
unter ' « heutigen Datum folgende Zuschrift : „ Aus Versehen ist
nachfolgender Artikel nach der dortigen „ Zeitung " gekommen, bitte
jedoch , denselben im „ Wilhelmshavener Tageblatt " aufzunehmen :
Butjadingen . Mit dem ersten Juni tritt ein neuer Eisenbahn¬
fahrplan in Kraft , weshalb es angezeigt sein dürfte , auch für den
Fährdampfer „ Eckwarden " andere Fahrzeiten zu bestimmen , wie ge¬
schehen ist . Ferner möchte es augezeigt sein, die 5 . Fahrt , wenigstens
bis 1 . September , wieder eiuzusetzen, weil dadurch dem Publikum
Butjadingens ermöglicht wird , von hier aus den ersten Zug von
Wilhelmshaven erreichen zu können, um so eine längere Reise im
Laufe eines Tages vorzunehmen ; dann wäre es auch möglich , der
Staot Wllhelmshaveu an ei « em Nachmittage einen längeren Besuch
abzustatten . Um auch ohne Hotelwageu die Bahn resp . den Fähr¬
dampfer erreichen zu können , wäre auch nöthig , daß der Letztere
präzise , also nicht zu früh abfährt , was leider öfters geschehen sein
soll . Es dürfte nachfolgender Fahrplan in Erwägung gezogen werde « :

Von Eckwaierhörne . Von Wilhelmshaven .
6 Uhr 15 Min . 6 Uhr 50 Min .
8 „ - 10 „ 40 „

11 „ 10 „ 2 „ 30 „
3 - - 7 „ -
8 . 30 ., 9 „ -

Dadurch würde dem Publikum das Reise » resp . das Erreichen der
Bahn in Wilhelmshaven und die Benutzung des Linienwagens mög¬
lichst bequem gemacht , wodurch dann bei richtiger Führung der
Dampffähre eine gute Frequenz nicht ausbliebe . Der Dampfer stände
aber der Stadt Wilhelmshaven noch von Zi/z bis 7 Uhr zu Luft¬
fahrten zur Verfügung .

o Wilhelmshaven , 12 . Mai . Mit dem gestrigen Tage sind
die Wettermacher , die drei gestreng - n Herren oder die Eisheiligen ,
wie sie auch im Volksmunde heißen , in ihr althergebrachtes Amt ein-
getretsn . Mamertus , Pankratius und Servatius (11 ., 12 . , 13 . Mai ),
die in Zeiten der Christenverfolgung den Märtyrertod erlitten , er¬
weisen sich auch Heuer so kalt und stürmisch , daß die Landwirthe über
das Zurückbleiben der Vegetation froh sein können , würde die kalte
Witterung doch sicherlich dem Pflauzenwuchse großen Schaden thun .

jj Wilhelmshaven , 12 . Mai . (An Augenentzündung leidende
Militärpflichtige . ) Seitens der Ortsbehörden ist angeordnet worden ,
daß in allen Fällen , in welchen bei dem Ersatzgeschäft vom Arzte
festgestellt worden , daß die Militärpflichtigen an Augenentzündung
leiden, die Magistrats - , Guts - und Gemeindevorstände ungehalten
werden sollen, die betreffenden Militärpflichtigen sofort einem Arzte
zur Behandlung zu überweisen und darauf zu achten , daß die
Kranken die ärztlichen Vorschriften behufs Heilung ihrer Augen genau
beachten. Darüber , daß die ärztliche Behandlung eingeleitet worden ,
ist den Landräthen spätestens binnen acht Tagen Anzeige zu machen .
Die entstehenden Km kosten haben die augenkranken Militärpflichtigen
selbst, im Unvermögensfalle die Ortskasse ihres Wohnortes zu trage » .
Den Kranken ist insbesondere aufzugeberi , daß sie sich der näheren
Gemeinschaft mit anderen Personen , insbesondere des Besuchs öffent¬
licher Lokale möglichst so lange enthalten , bis ihre Augen wieder her¬
gestellt sind.

(j Bant » 11 . Mai . Der früher bei der Wwe . G . in Dienst
gestandene Knecht C . ist wegen Unterschlagung (Z 264 d . St .-G .-B .)
verhaftet und nach Jever abgeführt worden .

— (In der Probe .) Junge Sängerin (probirt zum ersten
Male den Pagen im „ Figaro " ) stngt : Spre — echt ist es Li— iebe ,
was hi— i— ier so brennt . — Kapellmeister (klopft ab) : Fräulein ob
das Liebe rst , das weiß ich nicht ; aber es ist abscheulich.

_

Telegraphische Depesche des Wilhelmsh . Tageblattes .
Berlin , 12 Mat . Ein Telegramm des W. T. B . von

heute Vormittag besagt ; Se . Majestät der Kaiser hatte eine recht
gute Nacht . Nach einem erqnickenden Schlaf verlässt Hochderselb e
soeben (10 Uhr) das Bett . Der Monarch wird sich im Arvetts -



zimmer theils auf dem Sopha , theils auf dem Stuhle aufhatten .
Der Kaiser ist heute vorzüglicher Stimmung und nimmt reichlich
Nahrung zu sich ._

Kirchliche Nachrichten .
( E x a u d i . )

Evangelische Militärgemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr. Mar .-Stat .- Pfarrer Goedel .

Katholische Militärgemeiude .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst »m 9 ^ Uhr ; Text : 1 . Petri 4 , 8 — 11 .
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Sonntag , den 13 . Mai , Vormittags 10 Uhr Gottesdienst .
C . Brunow , Pastor .

Methodisten - Gemeinde .
Sonntag , den 13 . Mai , Morgens 10 und Abends 6 Uhr

Gottesdienst . Prediger Dönges .
Ba Ptisten - Gemeinde .

Sonntag , den 13 . Mai , Bormittags 10 Uhr Gottesdienst .

Nachmittags 2 Uhr : Sonntagsschule . Nachmittags 4 Uhr : Gottesdienst .
Prediger Hasse .

Für die Ueberschwemmte«
sind ferner eingegangen :

In der Expedition des „Wilhelmshaven « Tageblattes " : Von

den 2 Matrosen Buß durch Herrn Schlenker eingereicht Mk . 10 .— ,
nachträglich noch gesammelter Beitrag vom Lootscu - Personal
Mk . 70 . — . Summa der noch vorhandenen Beiträge Mk . 796 .57 .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche« Gvservatorinrns z« Wilhelmshaven.

Beob¬

achtungs -

Datum .

Mat 11
Mat 11 .
Mat 12.

Leit .

2LMtg .
8bAbd
8dMrg

7S7.4
766 .9
789 .7

ovsls. ovsls.

S.t

S!
»Osts.

4.0

WtnL -

<v -- still ,
12 - - Orkan ) .

Rich¬

tung .
Stärk «.

NW
NW
NW

Bewölkung
(0 - - heiter,

16 --- ganz bed.)

Grad . Form .

an
sti-vu

VN

T-

0.1

Bemerkungen : Mat 11 . Vormittags kurzer Regenschauer .

Angekommene Schiffe .
Im neuen Hafen :

11 ./S . „Amos"
, F . Hauschildt, von Neuland mit fr . Kartoffeln .

„Christine"

Rindfleisch . pr. Psd. 0,80
Kalbfleisch . „ „ 0,80
Schweinefleisch . „ „ 0,80
Karbonadm . . . . „ „ 0,60
Hammelfleisch . . „ „ 0,50
Mettwurst . „ „ 0,60—0,80
Butter . „ „ 0,90
Hühnereier . (W Stück) 0,90
Enteneier . „ „ 1,10
Hühner . pr. Stck. 1,50

Saure Aepsel . . . (pr. Psd .) 0,20—0,25
Süße Aepfel . . . . (1 Liter ) 0,15
Rothkohl . pr. Kopf 0,40—0,80
Weißkohl . .. „ 0,40- 0,50
Kartoffeln . (28 Ltr .) 0,90
Mohrmben. (5 „ ) 0,30
Steckrüben . 1—3 Stck . 0,10
Teltower Rüben pr. Psd . 0,20
Zwiebeln . „ „ 0,20
Spargel . . . „ 0,50—0,90
Heringe . (3 Psd .) 0,50

Marktpreise .

NUN am 12. m>. !Mk .

Logis
für zwei ord ntliche Leute.

Beese , Toovdeich 9.

Zu vermiethen
eine Ünterwohnung , 3 Stuben
Küche , Keller und Stallung , in Sedan

Näheres zu erfahren bei
G . Tiesler , Reuende .

Ein fchulfreies Mädchen
für den Nachmittag gesucht.

Bismarckstraße 26 , oben.

Zu verkaufen
ein Ponny , ein Kastenwagen und zwei
gut angesüttsrte Schweine .

L. Vehse ,
Metz bei Wilhelmshaven .

Mei junge Leute,
die die Prima eines Gymnasiums besucht
haben , ertheilea jüngeren Schülern Pri »

vatstunden . Offerten unter R . N . an
die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 15 . Mai ein möbl . Zimmer
nebst Kabinet .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Gutes Logis
Kasernenstraße 4 , 2 Tr . l .

Gutes Logis
für einen anständigen jungen Mavn .

Ww . Frühling , Marktstr . 32.

Zwei junge Leute können

erhalten . Neuestroße 13 .

Logis
für einen jungen Mann .
Elsaß , Verl . Marktstr . 1, Seiteneingang .

Zu vermiethen
zum 1 . Juni event . zum 15 . Mai ein
fein möblirtes Zimmer nebst
Schlafkabinet , ans Wunsch mit Burschen -

gtlaß . Separater Eingang . Näheres
Noonstraße 75b , Laden l .

Zwei anständige Leute können

»m- gutes Logis '«
erhalten bei F . H . Feeken ,

Werftstr . 3 (Ende d . Hinterstr .) l

Für 4 Mann Logis
Neubremen . Mittelstr . 8 , unten .

Einige tüchtige

Zimmergesellen
sofort gesucht. F . Kvtte .

Zu vermiethen
eine kleine Oberwohnung

Neubremen , Mittelstr . 14 .

Gesucht
möglichst zum 1 . Juni ein solides tüchtiges

Hausmädchen ,
welches gut waschen und reinmachen kann .
Lohn vorläufig 180 Mk .

Roonstr . 93 , Part .

Gutes Logis
für zwei anständige junge Leute .

Börseustraße 34 .

Gesucht
für ein erkranktes Hausmädchen
sofort ein anderes mit guten Zeug ,

nifsen Ludwig Jausten .

a« 12. Mai -
°

O.Ko
^

0,45- 0,5«
0,60 "

» 0,50 "
0 .60- 0.80 "
0 .80 - oK "
0,80—0,80 "

1,00 "
1,50 ^

0,20- 0.25
^ 0,15 "
0 ,40—0 50 "
0 ,40- 0.50 "
0,85- 0,90

"
0,25 "
0,10
0 2̂0 "

0,80—0,90
"

0,50 "

Bekanntmachung.
Die Anfertigung massiver Fundamente

für eiserne Zäune ,
die Herstellung von schmiedeeisernen

Gitterzäunen und von Stacheldrahtzäuneu ,
des Anstreichen der Magazin -Gebäude

mit schwedischer Farbe
soll im Wege der öffentlichen Submission ,
getrennt vergeben werden und sind Offer¬
ten geschloffen, mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis

Donnerstag, 17. Mai er.
Nachmittags 3 Uhr,

eivzureicheu .
Die Bedingungen liegen im diesseitigen

Bnreau aus .
Marme -AMme-Depoi.

Bekanntmachung .
In Gemäßheit des tz 10 al . 6 des

Reglements für die Provinz Hannover
vom 29 . Oktc ber 1875 zur Ausführung
der Vorschriften im H 60 des Gesetzes
vom 29 . Oktober 1875 betr . die Abwehr
und Unterdrückung von Viehseuchen wird
hiermit bekannt gemacht , daß das Ver >

zeichoiß der von den Pferde - und Rind -

viehbesitzeru hiesiger Stadt zu zahlenden
Abgaben im Gefammtbetrage von 10 Mk .
28 Pfg . vom

14. bis 29. Mai cr.
im Magistratsbureau zur Einsicht der
Pflichtigen ausliegen wird und Reklama¬
tionen gegen die Vertheilung binnen 4
Woche« nach erfolgter Ausschreibung bei
dem Landesdirektorium zu Hannover an¬
zubringen sind .

Wilhelmshaven , den 8 . Mai 1888 .
Der Magistrat

Oetken .

Submission.
Im Wege öffentlicher Submission

sollen folgende Gegenstände ver
geben werden :
1 . Billard neu beziehen nebst neuer Bande .
2 . Drei neue Kern -Elfenbembälle .
3 . Sechs Stück Quens .

Versiegelte Fravko - Offerten (siik 2
und 3) nebst Preis - Argabe mit der
Aufschrift Lieferung auf Billard
sind bis zum 25 . d . Mts . an das

Unteroffizier - Casino der II . Matrosen -

Division einzureichen .
Ner Aorstallll .

Paleske .

Zwangs -Verkauf.
Dienstag, den 15. d - Mts .,

Nachmittags 1 Uhr,
werde ich inSchopke 's Wirths
Haus zu Tonndeich :

1 Emmericher Patent - Kugel - Kaffee »
breuner , 1 Kaffes -Kühlsteb , 3 Petro¬
leum - Barrel , 2 Fässer Syrup zusam
men ca . 420 Pfd . , 2 Fässer Seife zm
sammen ca . 330 Pfd . , 24 Zehntel
Kisten Cigarren , 40 Pfd . Tabak , 1
größere Parthie Suppenpulver , etwa
130 Flaschen div . Getränke , nameut
lich Heim 's Magenbitter , Hamburger ,

Tropfen , Cognac , Rum , Ingber ,
Grogextract , Arrac , Himbeeressigextract ,
Portwein , Madeira , Schaumwein , rc .

öffentlich gegen Baarzahluvg verkaufe «.
Jever .

Gerichtsvollzieher .

Illitm. i. öotiiiellsclimlM
gesucht. Adresse unter 6 . 2 . 20
an die Expedition dies . Blattes .

Zu verkaufen
ei schwere fette Kälber ,
ioffhausen. Joh . Frerichs .

Zu verkaufen
ein noch gut erhaltener

zweirädriger Handwagen ,
zwei fette Schweine .

Bant , Jeverstraße 20.

Oorsvlt «
von den billigsten bis zu dm feinsten . Aiegler ' s Patent - Uhrfeder -

Corfett neu und praktisch !

riiitlnt ' Iiii Ii l> !
Neu ! Farbige Leinen Handschuhe ! Waschecht .

Sonnenschirme für Damen n. Kinder.
Empfing diese Woche reizende Neuheiten in Sonnenschirmen .

llsüsvke .
Manfchetten -Hem - e, Kragen , Borhemde , Shlipfe rc

Empfehlen unsere

kein gebrannten

L Lssieer
L 1 Pfd . zu Mk . 1 .00 ,

» » « HO ,
. » , 1 -20 ,
» » » 1 -30 ,
„ . . 1 .40 und

„ , „ 1 -40
nach Bonner Methode gebrannt ,

alle anderen Caffee ' s an Reinheit iw

Geschmack und Aroma übertreffend .

lsvods L Knopf,
Bismarckstr . 28 .

Visitenkarten
in geschmackvoller Ausführung , von den

einfachsten bis zu den elegantesten ,
liefert schnellstens
vis litiiogf. Iiittsll unü UMem

von

Oarl Larirdausoil ,
RoonKraste 75lr

In kml- unil llmiÄern
aus den berühm¬
teste « englischen
und deutschen Fa
briken. halte stets
großes Lager ;
gebe dieselben zu
billigsten Preisen
und auch gegen

Abschlagszahlungen ab . Das Erlernen
kann auf Wunsch unter meiner Anlei¬

tung erfolgen , wie auch allen Abnehmern
eine Lernmaschine zur Verfügung steht.

Lvrvll . Dirks .

Vom 14. bk 18. Msi bin lob
In meiner ärztlichen Praxis

werden mich die Herren Dr .

Dithmav (Roonstr. 16) und
Dr . Olshausen (Roonstr. 91)
vertreten . Sprechstunden finden
zu gewöhnlicher Zeit in meinem

Hause statt .
In amtlichen Angelegenheiten

des Kreisphysikates vertritt mich
Herr Oberstabsarzt a . D . Dr .
Schotte hier (Werstkrankenhaus ) .

l)r. Losimiälmsnn .

bestens empfohlen .

L . v .

halte stets in großer
Auswahl u . schönster
Ausführung zu den

' billigsten Preisen

ä . LokM.
Für eine leistungsfähige Tapeten¬

fabrik wird für Wilhelmshaven
und Umgegend ein

thiitiger Vertreter
zum Verkauf von Tapeten nach Muster¬
karten gesucht .

Off . Mb 0 », 0 . a« di- Lxp . d. Si .

Lachsheringe.
per Stück 10 Pf .

Wcklmge,
per Stück S Pf . (« Stck - 28 Pf .)

Ksbr. lli >
-I<8.

Reismehl ,
schöne frische Waare ,

IN Säcken von 150 Pfd . zu 6 und 7 V4
Mk . pr . Sack ; sowie

UM " gute » , festen "WU

Holst. Kose,
Pfd . 20 Pfg ., ganze Käse Pfd . 18 Pfg .

empfiehlt

Soeben erschien
ver 6oIIi8ian8fa!I

„8» I>Iiie
' - „IIll >imÄrlisen".

Die Entscheidungen des SeeamteS zu
Bremerhaven , des Kaiser ! . Oberseeamtes

zu Berlin und des Hans . Oberlandesge¬
richts in Hamburg nebst Skizze .

Gegen Einsendung von 1 Mk . 2V Pf .
in Briefmarke « erfolgt Franko -Zusendung

durch
st stLHIiIinai »i » 8 Vacllttaiitll . ,

ststrsnivi ».

OLidoliusuL ,
Marke Franke ss Co . Ottensen
bei Hamburg . Alleinverkauf bei

Lorrmaull .

Ei« gut erbautes , mit voll¬
ständigem Inventar versehenes

Segelboot,
steht zum Verkauf und befindet
sich zur Anficht - ei

Ist lin « «! « « ,
Börseustratze 32 .

Mn - und Verkauf von getrage¬
nst - neu Kleidungsstücken , Möbeln , Bet¬
ten und Teppichen .

Frau Muche ,
Ncnheppens , Altestraße 3 .

Ein geräum. Laden,
im Ganzen oder getheilt , nebst Wohnung
und größerer Werkstatt , passend für jedes
Geschäft , auf sofort zu vermiethen .

A . Borrmann .

kine gi
-
. klMii - MiMg ,

bestehend aus 4 Zimmer », Küche » . Zu¬
behör , Per 1 . August zu vermiethen .

Edzarbs , Grenzstraße 31 .

Eine Uchmchmu
(im Hause ) empfiehlt sich . Zu erfragen
in der Expedition dS. Bl .

Zu verknusen
eine kleine Ziehrolle nebst Rolltisch ,
ein Komtoir Pult , ein fast neuer
Ausziehtisch u . andere Gegenstände .

Manteuffelstr . 8, 1 Tr .

Zu vermiethen
eine KellkrwohniiU
zum 1 . Juli oder später s/z, „ ^
für ein kleines Geschah

Bismarckstraße LZ,

»stall- uni Ws»
halten bei Bedarf bestens empfohlen

loel L

Zu verkaufen
1 junge milchwerdende Ziege.
_ Roonstr . 114

" '

Zu vermiethen
zum 1 . Juni eine Wohnung m
Großen Hause zu 350 Mk.

F . Felix » Augustwstr. 10.

Zu vermiethen
ein freund !, möbl . Z/mmer auf
sofort od . später . Verl . Göflistr. 19 , und (.

Zu vermicheu
zum 15 . Mai oder später 8 sreundl .
wähl . Zimmer für einen Hm« .

Wwe . Arndt ,
Bismarckstr . 24 , am Park , Port , liali

Freundliches LoAI
an einen jungen Mann sogleich «du

später zu vermiethen .
Ostsnesevstr . 14 , partern.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine geräumige Ottt

Wohnung , 4 Räume nebst Stab .
Böhnke , Greozstr . Nr . S.

Gutes Logis
für einen anständigen jungen Mao»

Kaiserstr . 2 , oben, rech«

Zwei junge anständige Leute können

Logis erhalte» .
'

Mrfe -^ L

Eine VirtWstem
sucht zum 1 . Jnm,o !>°r später S » ° S

als solche oder KöÄl « .

Offerten unter b-fürd-tt dn

Expeditivki ds . Bl .

Zu vermiethen
ein freundlich wöblirt . ZiUtUtee

"

der Werft mit separatem Ewg «
^

erfragen _
Manteuffelstr . 8^—^

Eine junge H»M^

Gesucht ,,
zum 1 . Juni oder

fsmllieMllE .
Gefl . Offerten « it P « .s °ng ° .

bittet man unter ^
dies- Bl . - - 7: .

Zum 1 Juni ein in alle» h

Arbeiten erfahrenesMädchen
gesucht. Ohne gute Zeug «' "

steh keines zu melde» . ^

Ein junger Mann kann s ° l °

. ..
«

erhalten . -

Eine » Post -« gut erhal ^ I

starkes § ^ I

Nmtqmpir
'

hat billig zu verkaufen I

VI » . H
Rmbkruckerei des - W Üb^

^ I

'
^ chUpfchie ^ KAide "

Wafche « und An « '



We-ösmMnsti'
. 5.

^ m -> kl - verglich in Leipzig und Berlin zu den billigsten B .iar -
Pr

^
°^

Rüschen in den neuesten Dessins ,

-r-n-MMe» in Satin und Tricolstoff, Jnpons, Schurz -»,
Sonnenschirme ,

sowie
8 « inin6LtÄ « Ir^ L für Damen.

" 7aÄne , wollene Kleiderstoffe
lle iliiirrin LIsvLoS .

Nll von Neuheiten der S

UegenMiintel
von 6 bis 35 Mk ._

Promenaden Mäntel

Seideii-Hüte
in den neuesten Facons und Farben empfehle bei größter Auswah
von den billigsten bis zu den besten

Bemerke , daß ich

billiger als die hier ausgetretene markt
schreierische Concurrenz verkaufe

sowie bedeutend größere Auswahl biete und durchgängig bessere
Herrenhüte füh re .

Hutmacher,
Rothes Schloß .

von 18 bis 40 Mk.

Sommer Unchange
von 8 bis 48 Mk .

Couleurte Jackets
von 4 bis 20 Mk.

Ist. pliilipron,
^ ,/ tt t/t « ,

L/ - rr/ - L, «D
Durch neue Zusendungen schöner moderner Mäntel wurde mein Lu a«bedeutend vervollständigt . -

A 6. oislcmsnn .

Herren -Anzüge v . 20 bis 50 M .,
einzelne Buckskin -Hosen, Westen

„ und Jaquetts , -
8 Burschen -Auziige v . 10M25M . 8
z Knaben -Auzüge v. 2 bis 15 M . 8
M in neuen Stoffen , elegantem Sitz , sauberer Arbeit . W

^ lilrliiile ln tle » neuesleii kilnisn, §
Manschettenhemde St . 2,50,3 u . M .4 8
empfiehlt F

M -kk . / . 8
8 Bismarckstraße 6. ^

^ Weißwaar . ..
KudeNSk^ n

"ü? Kinderschürzen, Kinderkragen,E
mW "'

^
ZEen - und Kinder-Beinkleider ,Nuschen, Morgenhauben , Schleier und

Schlerertüll u . s. w .
wü ganz Mingem ^ utzen

" ^ ^^ " verkaufe, um rasch damit zu räumen

Claris .lüiLSn « ,
BLsmarckftrahe 80 .

In meinem Verlage erschien soben :

Der EMsumsM
„ siiMe " — „Koüenstallfen.

".
hat>ev^ - ,?

^N ^ Uttgen des Seeamts zu Bremer -
Hans. ^ Berlin und des

landesgerichts zu Hamburg nebst de« dazu
- . gehörige» Skizze«.a- i-s . s gvkvßlsl I « Ilr . 20 p, .

Oarl 86iiüiL6MMu.

3- u . 4-radrige
' Wll

in größterAuswahl
zusehrbittigenPrei
sen hält empfohlen

Lsriill . Dirks .

Ist Goldes wert ! Die Wahrheit ^
dieser Worte lernt man besonders in

. . Krankheitsfällen kennen und darum erhielt
I Richters BerlagS-Anstalt die herzlichsten Dankschreiben für

Zusendung des kleinen BucheS „ Der Krankenfreund " .
In dems lben wird eine Anzahl der besten und bewährtesten Hausmittel
ausführlich beschrieben und gleichzeitig durch beigedruckte Berichte glücklich
Geheilter bewiesen , daß sehr oft einfache Hausmittel genügen , um
selbst eine scheinbar unheilbare Krankheit in kurzer Zeit geheilt zu scheu.
Wenn dem Kranken nur das richtige Mittel zu Gebote steht , dann ist
sogar bei schwerem Leiden noch Heilung zu erwarten , weshalb kein
Kranker versäumen sollte , mit Postkarte von Richters Verlags -Anstalt in
Leipzig einen „ Krankenfreund " zu verlangen . An Hand dieses Buches

wird er viel leichter eine richtige Wahl treffen können . Durch die
Zusendung erwachsen dem Besteller keinerlei Kosten .

ff
K

2 ^ irn - MÜ siiZI . lÄlZLräikön
per Alster 30 , 35 , 40 , 45, 50 , 55 , 60 , 65 , 75 , 85 , lOO Pfg .

und b - ssere empfiehlt . _ _II . Llsmarckstr . 6.
Einkauf von - reuWchen Loosen .
Zahle für Onginalloose 1 . Klaffe pro ^ 60 Mk . , /̂z 20 Mk . , 1/4 15 Mk.
Für Loose 2 . Klaffe pro 1/4 10 - Mk . 50 Psg . mehr. Erbitte Zusendung

per Postauitrag .
Otto (xoläksrK 111 Lerliu, Lsr^str. 67.

i !

6lL8t1iok „2uM NüfflsuZÄ -rtsii "

Heute Sonntag :

Erster öffentl. Kall.
Entree 30 Pf . , wofür Getränke verabreicht werden .

Gleichzeitig bringe meine R,VSts,1U ?A,tl1oi1 , sowie
( As -rben u . Xs § v1t ) A,kULS » in empfehlende Erinnerung .

arme und kakle Speisen
zu jeder Tageszeit

Hochachtungsvoll _

Frau v .

Belfort , Oldenburgerstr. 36 . Belfort , Oldenburgerstr. 36 .

GcMfts-Ekiiffmmg.
Eiuem geehrten Publikum von Belfort und Umgegend die ergebene

Anzeige, daß Unterzeichneter am heutigen Tage hiersslbst,
Ol - enburgerstratze LS

(frühe? H . Kngekhanpt ) eine

Fein -
, Ach- und Schwachend -Wem

eröffnet hat . Indem ich verspreche, bei eifrigstem Bestreben unter Beobachtung
der größtmöglichsten Reinlichkeit saubere und schmackhafte Backwaaren zu nur
irgend möglichst billig gestellten Preisen zu liefern , bitte um geneigtes Wohl¬
wollen und zeichne

Hochachtend

Belfort , Oldenburgerstr. 36 . Belfort , Oldenburgerstr. 36 .

Gardinen
in Stückwaaren und abgepaßt — sehr preiswerth .

/» » »

Empfing soeben aus der Wnnerei
der Herren H . u . tsa
jli» t - ll « vliii » i»i» ein hochfeines
nach Erlanger Art gebrautes

K Bier "
und empfehle

Hochs. Erlanger
20 Fl . 3 Mk . ,

in Gebinden , Liter 32 Pfg .,
Hochs. Spatenbräu

16 Fl . 3 Mk ,
in Gebinden , Liter 36 Pfg .,

das so sehr öeliebte

Münchener Bräu ,
Doornkaat -Bräu ,

27 Flaschen 3 Mk .,
in Gebinden , Liter 25 Pfg .,

ff. goldgelbes Lagerbier
36 Fl . 3 Mk. ,

in Gebinden , Liter 20 Pfg .
Bedienung prompt und reell

und liefere jeden Auftrag frei ins
Haus .

Hochachtungsvoll

K . iimmerm -uin.

v ^
Erhalten jetzt t ä g m chsZuseadung in

)
per Pfd . 40 , 70 u . 90 Pf .

Dodr. Dirks.
Mache einem geehrten Publikum

von Wilhelmshaven und Umgegend
hiermit bekannt, daß ich meine Woh¬
nung von Grenzstraße 41 nach

Neueste . 8 (Neuheppens)
verlegt habe.

F ^au PZHItke , Hebamme .

IK8L6M6 8 NM
5vstsm k

'
i- otm önmclrSiOS .

Verlegte mein Geschäft
non der Wallstraße » ach

Ostsriefenftr. «1
(Lothringen).

1 . Nvogenbuolt ,
Schneidermeister.

Große

Gmtlmer Kmnge
empfiehlt

per Stück 6 Pfg .

O . 8v li ur1 «11 ,
Belfort .

Empfehlen aus nuferem reichhaltigen
Lager in

gekmMi . Cllffees
hauptsächlich folgende Sorten :
Campinas Melange per Pfd . 1,10 Mk.
Campinas II „ , 1,20 ,

« 1 ^ » 1,30 „
Java u . Guatemala „ „ 1,40 ,
Java , Breanger „ „ 1,50 „
Ceylon „ „ 1,60 ,
Menado „ „ 2,— ,

Ferner die gebrannten

ZM-Caffe's
aus der rühmlichst bekannte » Kaffee-
Brennerei von A . Zunz fel . Ww .
zum Preise von 1,50 , 1,70 und 1,90
Mark per Pfund .

Kebr. Dirks.
Bringe mein

Sah - und
Ulättkohlen -Lager

in empfehlende Erinnerung .
< 7.

_ Bel fort .

Zu vermiethen
zum 1 . Juni , event. zum 15 . Mai ein
ein möblirtes Zimmer nebst Schlaf -
abinet , auf Wunsch mit Burschengelaß .

Sep . Eingang . Näheres
Roonstraße 7b d, Laden links .



Auswahl. MMgfle Dreist.
M empfehle in eleganter Nnsfnkirnng nnck llen nenesten Stoffen :

r » M .
" '

- I . tS Sis M « L ,

M . 54 .

FM 4 -AMMkr „ 16
tt OFO, 1 ,

Eimklne Röcke , Jückets, Holen u. Westen
- sehr billig. - -

Knaben Anzüge "MD
in allen Größen u . den schönsten Facons .

Anfertigung nach Alach unter Garantie des Achens.

VIiilipGon .

Um gegen meinen bevorstehenden Umbau mein mit sämmtlichen

Arüljjnhrs -Artikeln
ausgestattetes Lager möglichst klein zu haben , gebe auf sämmtliche Stückwaare sowohl wie fertige
Anzüge, Regenmäntel rc.

Iv I '
vsp . IS I ' l ' IILSNk Kskskl

und bitte meine geehrten Kunden , diese Gelegenheit wahrnehmen zu wollen .

Nmemle. H . Hö5M .

Durch bedeutende Zusendung ^
wurde mein Lager in

MlilmaaiM
aller Art complettirt und empfehle
solche zu billigen Preisen .

<7.
Belfort .

stlittsg- L üboncltiseb
für einige Herren gesucht.

Gefl . Offerte » mit Preisangabe unter
1k . L . an die Expedition ds . Bl .

ksstLnrailt ItöstLurLnt .

Heute Sonntag:
L« 088 k 8 LMM .

Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pf .
Hochachtungsvoll

4 . v . 8trom .
ktsb >i88smont Wiliiblmstköke.

Inh . v . H .. Werner .
Heute , Sonntag , den 13 . Mai r

Große Tanzmusik.
Hierzu ladet ein < 7. < / .
dlS . Das FSHrboot im Ems -Jade - Kanal , vis L vio dem Werft -Kran -

kenhaus und der Wilhelmshöhe , liegt zur gefl . Ueberfahrt bereit . D - O .

LMKOr - WUM .

Heute , Sonntag , den 1L Mai L888 -

Kroße Kanz -Mustk.
>t> ! ^

für- uml 8twkliüte
für Aerren u. Knaben

in den neuesten Formen empfiehlt zu bekannten billigen
Preisen

. Wilips - n.
>,< >,< r 'L

l „ X

Garn .Damn- ii.Kmdnhütr
Große Auswahl — billigste Preise .

Damen- und Kinder- ^
Mäntel -Geschäst,

welches nach großstädtischem Muster
eingerichtet ist, enthält in

überraschender

Mastenauswahl
^ asse bezüglichen Neuheiten der ^

Saison .

^ Lstk. Ist . pepee ,
MelmckaiM,

Noonstr. l6.

Linder-Regenmiintel
8 find wieder in allen Größen in Hellen und dunklen T
^ Stoffen vorräthig. T

ii . rdiLxWll . rNi

X « « ! V « « :

- . L -k

OvtvLtzn
versammeln sich die Mitolied ».
Begriibuißabtheilung ( Bezsike^
8, 10 und 11) °m MyLtaaMa« d. I . . N.ch

°LW » >«.
Uhr , iw Veremslvkal. « Vi

DerBorstand .

Nlker -IMilsin

^ OSloIttzH
versammeln sich die Mitolied»
Montag Nachmittag sv uLr

D orflanb

ÄN -

Iklkii,.
Außerordentliche

GeneralversMmlnna
am Montag , den 14. Mai .

Abends 8 Uhr,
im Vereiuslokal bei Herrn 8ekr»Mw.

Tagesordnung :
1 . Schießfest betreffend.
2 . Aufnahme neuer Mitglieder.

Der Vorstand .
Die Mitglieder der Wahnie- Com.

Mission werden ersucht , Mise 7 >/, Uhr
zu erscheinen.

An- und VeMst
von getragenen Kleidungsstücken ,
Betten , Uhren, Gold - und Til
bersachen.

C . Foerster,
Kronprinzenstraße Nr . IS.

1 Treppe .
Am Sonntag , den 13. A

Nachmittags 2 Uhr , werde ich wieder
bei Wittwe Heuermann
Rüsterfiel mit
30 dis 40 Schwein« !
anwesend sein und dieselben unter der
Hand verkaufen .

Müller W . Blendermann -
Edewecht.

1 EtagenwoiMH
zum 1 . August zu vermiethen.

NSH bei A. Borrwa»«^
Em kleiner eleganter

Kutschwagen,
für 4 Personen passend, steht M tag>

oder stundenweisen Benutzung ve-

reit bei

li. ff. liitter « . Ml
Bant

Hodes-Anzelge
. « . c. « tt. il
Unser uus am 12.

Töchterchen

TIrii tl » «
„

wurde uns heute wied -r durch
entrissen .

Um stilles Beileid bitten
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Die malische Admiralität im Parlament .

E ?u ° ° rg ° nitat ° risch ° Studie .

7 n - ulick -n VerhandlunZea des englischen Parlaments
? Mta 2 - » zu manchen dak -kenswerthen Aeußerungen

Uber den Marme - Eta
lpunkt im Allgemeinen bildete naturgemäß

Anlaß gegeben .
F ^ ^te denen der übrigen Seemächte , im

die Frage , MHe, , und russischen zusammen , gewachsen und
Besonderen der f z

Krieges die See in gewohnter Weise
? - herrschen , den britischen Welthandel genügend zu be-

^ » nd die Zufuhr von Rohstoffen für die Industrie , uament -

von Lebensmitteln für die Bevölkerung zu sichern ; denn

d
'
? G Mannien nur einen mäßigen Theil des eigenen Bedarfs
°

Proviant selbst erzeugt , k° ist letzteres eme Lebensfrage . Du

auSg- spr ° ch- n° Absicht der beiden genannte » Machte geht den » auch

w mg r dahin , mit England in offener Schlacht um die Seeherr -

Ubait zu kämpfen, als vielmehr bet ausbrechendem Kriege den bntl -

chen Seehandel durch eine Anzahl schneller Kreuzer zu vernichten ,
wodurch der Gegner materiell auf 's schwerste geschädigt werden

würde und durch Abschneiden der Zufuhr das Jnselreich mit einer

Sunae
'
rsnoth zu bedrohen ; sie wollen dasselbe gewissermaßen von

hoher See aus blockiren und durch den so bewirkten Mangel und

Schaden zum Beigeben zwingen . ,
Interessant werden die Debatten dadurch , daß dem Unterhaus -

mehrere erfahrene und angesehene See Offiziers und hervorragende
Techniker angehören , deren Ansichten Beachtung verdienen , auch
wenn sie weit auseinandergehen . Das Letztere ist unvermeidlich ,
theils weil auf dem Gebiete der Kriegsführung zur See noch manche
wichtige Fragen ungelöst sind , theils weil in England in Angelegen ,

heilen der Flotte ebenso wie in denen des Heeres , der innern Ver¬
waltung und in andern Fächern ein festes System , ja , man kan»
sagen, jedes System fehlt . Selbst in Sachen von vitaler Bedeutung ,
wie die der Stärke der eignen Flotte im Vergleich mit fremden ,
mangelt es an einer nur halbwegs festen Grundlage für die Berech
nung . Der Erste Lord der Admiralität , Lord Hamilton , nimmt
einfach die Zahl der vorhandenen Panzerschiffs als Maßstab an , ein
Anderer deren Tonnengehalt oder di - Panzerstärke oder dis Maschinsn -
kraft u . s. « .

Als Hauptgegner der Regierung oder richtiger der Admiralität
trat der bekannte Lord Charles Peressord auf , ein etwas Heiß¬
sporniger See - Offizier , welcher vor Kurzem noch dieser Zentral -
Behörde der englischen Marine angehört hat . Seine Angriffe rich¬
teten sich auf Grund der eigenen Erfahrungen hauptsächlich gegen die
Einrichtung der Admiralität selbst . Mit mehr Offenheit als Höflich¬
keit behauptete er , daß der Erste Lord , welcher alle wichtigen Ange¬
legenheiten selbstständig mit oder ohne Rücksicht auf die See - Lords ,
seine seemännischen Rathgeber , entscheide , von eigentlichen Marins -
sachen gar nichts verstehe ; und ferner , daß kein Plan für die Mobil¬
machung der Flotte vorhanden sei, wodurch das Land bei Plötzlich
ausbrechendem Kriege in die größte Gefahr kommen könne.

Daß für dm Schutz des Seehandels jeder Plan fehlt, hat auchAdmiral Colomb , welcher in Fragen di . ser Art ein wohlverdientes
Ansehen genießt , kürzlich hervorgehobeu .

Eine Anzahl weiterer , minder wichtiger Ausstellungen Lord Bercs -
ford 'S widerlegte der Erste Lord in einer ruhig uud sachlich gehaltenen
Entgegnung , dre beiden angeführten jedoch nicht. Besonders ließ
seine Vertheidigung der gegenwärtige » Einrichtung der Admiralität
zu wünschery zumal dieselbe sich teilweise gegen Forderungen richtete,welche tue Gegner nicht aufgestellt Halter-. Daß er als Zivilist ander Spitze einer großen Kriegsmacht

'
stehe , erkannte er bereitwillig

selbst als Anomalie a » , aber als Grund dagegen , wsßhalb nicht ein
See -Osfizi - r diese Stelle einuehmen könne, wie dies in Frankreich ,Italien u . s. w . der Fall ist, gab er im Wesentlichen nur die Rück¬
sicht auf den parlamentarischen Brauch an — was von dem Hause
auch anscheinend als durchschlagend anerkannt wurde . Daß das Ver -
hältniß früher nicht immer so war , sondern daß z . B . in der größtenund glänzendsten Zeit der englischen Flotte , in den Jahren 1801
bis 1805 , wo Nelson Napoleon I . an der beabsichtigten Landung in
England hinderte und seine Siege bei Kopenhagen und Trafalgar
ttfocht , ein See - Offizier , der Admiral Earl of St . Vincent , der
Admiralität als Erster Lord Vorstand, scheint heute nicht mehr als
Vorgang zu gelten.

^ ^ l' ^ lnentarische Brauch spielt m England bekanntlich eine
nicht zum Vortheil des Ganzen , wenigstens in

. " ^ ^ .̂ Eiiheiten. Me mangelhaft die HeeresverwaltungZysten - Parlamentarier als Kriegsminister arbeitet ,
Bruchtheil unserer Truppenstärke etwa

gab zu, daß geg.nw -ittig vier Panz .cssiff .
'
und uvergebens auf ihre Geschütze Watten

^ ^ gepanzerte Kreuzer

der Zentralbehörde
^

fehle ^ aft
"

sein
^ "

/ ? " ^chtigt, daß die Einrichtung
tung einer großm Die Verwaltung und Lei
Vorsitz eines Parle mentariers

^
k Kommission unter dem

j -desmal mit dem Ministerium
°

weck >Ä ^ Offizier ist und
fistländische Verhältnisse Ke2b ^ *

7 erscheint wohl Jedem an
r - » - . L M » ,

bi. « « i-

-»
mia ?

"
, w» » »» Malt s>-

durch den Erfolg sich bewäbtt bab2 »
früheren Kriegen

sehen werden Einen " lcht als stichhaltig aoge -
hundeus nicht mehr ^ and Anfang des Jahr -

dis glatte Kanon ? von ^ der Segelschifffahrt aber ,
Handwaffen die einria - M ^ ^^ ißmäßig kleinem Kaliber außer den
Schiffe der einzelner?

' " i Seegefecht darstellte , waren dieder Marsch und das " " "»der so ähnlich und ferner waren
dem Zufall unterworfen ^ Winde abhängig , also
sich mit der heutigen, um damalige Kriegsführung zur See
Dover fährt , wo ein Zwei Stunden von Boulogne nach
^ h - rbourg aus in 12 bi « ^ von dem KriegShafen

er englischen Südküste ^ ^" " dcn an einem beliebigen Punkte
fest mit Mathematischer jobe Bewegung einer Flotte"lcht

Dergleichen läß^
^ 'cherhelt vorherbestimmt werden kann , gar

Lechungkfähigkbit des Dampfes bewirkten größeren' U ' " die Augen fpL ^
' st b-sh -r m -mopäischen Kriegen nochdie noch in die ^ ^ auch gemacht worden , wenn man

Z
-ff fallende Landung 5 °« Segelschiff zum Dampf ,

di
" > " Kriegen Krimkriege dahin rechnet .° ' u der Übermacht b « 1870/71 und 1877/78 haben"

mangelhafter uA schlaffer ^ ' ° s°lge »on Planlosigkeitschlaffer Führung überhaupt wenig ausgerichtet

Sonntag , de« 13 . Mai 1888 .
und zur Entscheidung nichts beigrtragen . Dadurch ist die Erksnntaiß
von der Bedeutung der Seeherrschaft im Kriege vielfach verblaßt
oder verloren gegangen , aber in England ist man sich nicht im Un¬
klaren darüber , welche Gefahren der Verlust derselben mit sich bringen
würde . Daher erscheint die Frage nach einer dem militärischen Be -
dürfniß bessere Rechnung tragenden Gestaltung der englischen Admi¬
ralität als eine wahlberechtigte und dringliche .

Die zweckmäßige Einrichtung einer Marine - Zentralbehörde ist
allerdings keine leichte Aufgabe . Die Verhältnisse bei der Streit¬
macht auf See liegen um vieles schwieriger und verwickelter als bei
der am Lande . Ein Heer setzt sich ans einer bestimmten Anzahl
von Bataillonen , Schwadronen , Batterieen , also von gleichartigen
Truppenkörpern der drei Waffengattungen zusammen , welche dauernd
bestehen, fest gegliedert sind , im Frieden ihren gleichmäßigen Dienst¬
betrieb haben und nur im Kriege eine Vermehrung und andere Ver¬
wendung , unter Umständen außerhalb des eignen Landes erfahren ;
dem Personal fällt , wenn auch die materielle Ausrüstung von großer
Bedeutung ist , eine weit überwiegende Wichtigkeit zu , namentlich bei
der Hauptmasse , der Infanterie .

Bei der Marine dagegen ist das Schiff die Vorbedingung für
jede Leistung , und das heutige Kriegsschiff ist bekanntlich ein äußerst
komplizirtes Bauwerk , dessen richtige Behandlung die mannigfachsten
Kenntnisse und Verrichtungen , mithin ein aus mehreren Dienstzweigen
zusammengesetztes und wohlgeschultes Personal erfordert . Die Schiffe
und Fahrzeuge ferner , aus denen eine Flotte besteht, gleichen ein¬
ander keineswegs , wie die Bataillone einer Armee , sie sind vielmehr
so verschieden voneinander wie nur möglich . Das Personal ist auch
nicht in feste Verbände eingetheilt , ausgenommen in Rußland , sondern
es werden solche Verbände immer erst im Bedarfsfalls bei Ausrüstung
der Schiffe plötzlich geschaffen und nach kürzerer oder längerer Zeit ,
oft schon nach wenigen Monaten , plötzlich wieder aufgelöst . Das
ausgerüstete und bemannte Schiff ist sodann im Frieden ebenso wie
iw Kriege ein völlig kriegsbereiter Gefechtskörper gleich dem mobilen
Truppentheile der Armee , nur um vieles selbstständiger , denn es
vereinigt alle Waffengattungen in sich und kann somit ohne weiteres
und auf eigene Hand , d . h . in See und in 's Gefecht gehen . Daher
ist dasselbe auch — mit Ausnahme der ausschließlich für die Küsten¬
befestigung bestimmten Fahrzeuge — zur V rwendung nicht bloß in
den heimischen Gewässer » , sonderu in allen Meere » geeignet ; eine
Unzahl Schiffs sind auch stets rn fremden Meeren stationirt oder
unterwegs , und zwar vorwiegend als Werkzeuge der heimischen
Politik , deren Zwecken sie in verschiedenster Werse, nicht selten durch
Androhung oder Anwendung von Gewalt , also durch militärische
Aktion dienen . (Forts , folgt .)

Wilhelmshaven. Das „ Bureau VeritaS " veröffentlicht eine
Statistik über die im Monat März ih « zur Ksnntmß gelangten
Schiffsverluste , derzusolge im genannten Monat im Ganzen 104
Segelsch -ffe und 8 Dampfer als verloren angemeldet sind . Auf
säwwtliche europäische sowie amerikanische und hawaische Schifffahrt
treibende Naiionen vertheilt , gingen von den Seglern 50 durch
Strandung , 7 durch Kollision , 2 durch Feser verloren , während 9
gefunken sind , 9 verlassen , 15 kondemnirt wurden und 12 als ver¬
schollen angesehen werdm mußten . Bon den Dampfern strandeten 7
und 1 ist gesunken.

Aus der Umgegend und der Provinz .
Otterndorf, 9 . Mai . (Geschenk.) Der Herr Regierungspräsident

zu Stade hat dem Arbeiter F . Sieck zu Bentwisch in Anerkennung
inner langjährigen treuen Dienste bei dem Fährbesitzer v . Börstel in
Oberndorf ein Geldgeschenk von 30 Mk . bewilligt . (H . C . )

Allllch, 7 . Mai . Der Auguste Fuchs , welche seit länger
als 40 Jahren der Kanngiesssrschsn Familie treu gedient hat , ist
das von Jh er Majestät der Kaiserin Wittwe Augusta verliehen
goldene Kreuz nebst Diplom gestern durch Herrn Bürgermeister Swie -
ning feierlich überreicht worden .

Vermischtes .
— Seitens des Herrn Ministers für Handel und Gewerbe war

an die Verbände der inländischen Wollwaaren -, Baumwolle - , Leinen
und Jute -Industrie , sowie an einige bei der Halbseidenweberei , der
Band - und Spitzenfabrikation vorzugsweise betheiligten Handelskam
mern eine Anfrage gerichtet worden , welche sich auf eine Erweiterung
der Aufgaben der Berliner für Papier niedergesetzten Königlich
m e ch a n i s ch - L e ch u i s ch e n V e r s u ch s a n st a l t nach der Richtung
der Untersuchung von Faserstoffen und der daraus hergestellte » Fabri
kate bezog . Dem Vernehmen nach hat der Verband deutscher Leinen
Industrieller bereits sein Gutachten in dieser Frage abgegeben und
dabei die Bedürfsißfrage nach einer Erweiterung dieser Versuchsan¬
stalt bejaht . Der Verband wünscht dieselbe allerdings weniger in
Bezug auf die Prüfung des Rohmaterials , da er von der Ansicht
ausgeht , daß dieses vom Spinner am besten beurlheilt werden könne,
als in Betreff einer gründlichen und autoritativen Untersuchung der
Gespinnste wie Gewebe . Abgesehen von dem Nutzen , welchen zuver¬
lässige Analysen dieser Zentralstelle , bezüglich der Zusammensetzung
der Garne und der Nachweisung von Ingredienzien , welche zum
Waschen , Bleichen , Färben , Jmprägnireu und Appreticea von Garnen
und Geweben gebraucht sind , bei Streitigkeiten schaffen würden ,
dürfte « dieselben nach Ansicht des Verbandes namentlich beim Sub
misstonswesen den reelle » Fabrikanten wesentlich Vorschub leisten , da
es sowohl im Interesse der konsumirenden Bereiche , als der soliden
Fabrikation liegt , daß die angebotene » Gewebe auf Grund der dazu
verwandten Faser in Qualität , Gewebe und Haltbarkeit im rohen
resp . gewaschenen Zustande zuverlässig geprüft werden können .

— (Beschädigung von Telegraphenlinien . ) Wie amtlich festge
stellt worden , sind die Telegrapheslimen häufig vorsätzlichen oder
fahrlässigen Beschädigungen , namentlich durch Zertrümmerung der
Isolatoren mittelst Steinwürfen ausgesetzt . Da durch solchen Unfug
die Benutzung der Telegrsphenanstalten gehindert oder gestört wird ,
so wird erneut auf die durch das Strafgesetzbuch festgesetzten Strafen
wegen dergleichen Beschädigungen aufmerksam gemacht . Gleichzeitig
wird bemerkt, daß demjenigen , welcher die Thäter vorsätzlicher oder
fahrlässiger , Beschädigungen der Telegrsphenanlagen derart ermittelt
und zur Anzeige bringt , daß dieselben zum Ersätze und zur Strafe
gezogen werden können, Belohnungen bis zur Höhe von 15 Mk .
in jedem einzelnen Falle aus dem Fonds der Reichspost - und Tele -
graphenverwalkung gezahlt werden sollen . Diese Belohnungen werden
auch dann bewilligt werden , w -nn die Schuldigen wegen jugendlichen
Alters oder wegen sonstiger persönlichen Gründe nicht haben bestraft
oder zum Ersätze herangezogen werden können ; desgleichen , wenn
die Beschädigung noch nicht wirklich ausgeführt , sondern durch recht¬
zeitiges Einschreiten der zu belohnenden Personen verhindert worden
ist, der gegen dis Telegraphenanlage verübte Unfug aber soweit fest¬
steht , daß die Bestrafung der Schuldigen (mit Gesärigmß von 1
Monat bis zu 3 Jahren bezw. mit Gefängmß bis zu 1 Jahr oder
mit Geldstrafe bis zu 100 Mk .) erfolgen kann . Die Polizeibehörde

bezw . Beamten werden ersucht , bei den in ihren,Bezirken vorkommen¬
den Beschädigungen an Telegraphenanlagen zur Ermittelung der
schuldigen Personen ihre Mitwirkung eintreten zu lassen.

— Die Londoner Gesellschaft zur Bekehrung von Juden zum
Christenthum hielt vorgestern ihre 80 . Jahresversammlung in Exe »
ter Hall unter dem Vorsitz des Palametsmitgtiedes Sir I . H . Keu -
naway . Der Jahresbericht beziffert die Einnahmen der Gesellschaft
im velfloffenea Jahrs auf 33925 Pf . St ., die Ausgabenßauf 37 344
Pf . St . Die Gesellschaft beschäftigt für ihre Zwecke 135 Agentea ,
von denen 84 getaufte Juden find . In den letzten fünf Jahre »
wurden durch dis Gesellschaft im Ganzen 100 Juden zum Christen¬
thum bekehrt, davon 22 in London , 25 in Berlin und 13 in Jerusalem .

Nürnberg , 6 . Mai . Für die Uebsrschwemmten in Nord¬
deutschland sind von hier bereits über 20,000 Mark abgegangen ,
aus der Nachbarstadt Fürth über 8000 Mark .

Lissabon , 5 . Mai . Eine Versammlung portugiefischer Wein¬
bauer beschloß, eine Ausstellung portugiesischer Weine in Berlin zu
veranstalten , um den Absatz derselben in Deutschland zu fördern .

Calcutta , 6 . Mai . Den „ Daily NewS « wird über eine»
fürchterlichen Hagelsturm berichtet , der Delhi und Moradabad
im Nordwesten Indiens heimsuchts und durch welchen angeblich 150
Personen getödtet wurden . Die Hagelsteine hatten zumeist ei» Ge¬
wicht von 2 Pfund .

Erfurt , 7 . Mai . AuS dem Dorfe Mannebach wird gemeldet ,
daß daselbst ein 14jährigsr Junge in vergangener Nacht seinen ei¬
genen Vater mit einem Beil zu ermorden suchte. Der ungeratheue
Junge hatte dem Schlafenden bereits einen schweren Beilhieb über
dem Auge versetzt, als es noch rechtzeitig gelang , den Jungen vo»
weiteren Tätlichkeiten abzuhalten .

Staßfurt , 9 . Mai . Bei dem Umbau des RiebeckschachteS
sind durch theilweisen Einsturz 18 Arbeiter verunglückt .

Torgau , 8 . Mai . Premier - Lieutenant N . vom hiesigen Pi¬
onier - Bataillon hat sich in seiner Wohnung erhängt .

Halle , 8 . Mai . In dem nahm Reideburg hat der Stein *

bruch - Arbeiter Meye seiner Ehefrau die Kehle durchschnitten und
sich alsdann selbst erhängt . Der Grund ist in ehelichen Zwistigkei¬
ten zu suchen.

Sagau , 9 . Mai . Das Dorf Reichenbach , KreiS Saga » ,
steht seil heute Nachmittag 3 Uhr in Flammen . In Zeit von fünf¬
zehn Minuten wurden acht Gebäude eingeäschert . Bei dem herrschen¬
den Sturme erscheivt ein Dämpfen des Feuers unmöglich . Bedeu¬
tende Verluste an Vieh find zu verzeichnen .

Aus Hayn au i . Schl , schreibt man uns : Der hiesige Bitr -

gerverein beschäftigt sich in seiner letzten Versammlung auch mit der

„ Eßsteuer "
, welcher laut Beschluß des Magistrats und der Stadtver¬

ordneten hier eingeführt werden soll. Nach dem Beschluß soll für
die Veranstaltung von Wurstpicknicks , Wild - und Geflügelefsen u . s.
w . e ne Steuer erhoben werden . Der Beschluß wurde von der Ver¬
sammlung scharf kritisirt , und man gab sich der Hoffnung hin, daß
ihn die Regierung nicht billigen werde .

Aus Thüringen , 7 . Mai . Drei Hochzeiten in einer Fami¬
lie und au einem Tage — das ist wohl kaum schon da gewesen.
Der seltene Vorgang hat sich in der Familie des Bahnhofs - Restau¬
rateurs Friese in Neudietendorf ereignet . Es wurde nämlich am
vorgestrigen Tage die Tochter des Herrn Friese getraut , und gleich,
zeitig feierte der Letztere dis silberne Hochzeit, während am nämliche »
Tage seine bei ihm wohnenden Eltern das settene Fest der goldene »
Hochzeit begingen .

New Aork , 2 . Mai . (Flüchtig geworden ) ist der Hülfskaflirer
der Park - Bank in New - Uork , Charles Debann , nachdem er 95 000
Dollars unterschlagen .

— Aus Ostende wird der „ Fr . Z . " geschrieben : Man
geht hier mit dem Plane um , eine zoologische Seestation zu
gründen , die, ähnlich der in Neapel bestehenden, bestimmt ist, der
Wissenschaft große Dings zu leisten . Die Vorschläge zur Errichtung
dieses Instituts , dem die Patronage der vier belgischen Universitäten
gesichert ist , sollen bereits in allernächster Zeit in dem Stadtrath zur
Verhandlung gelangen .

Potsdam , 8 . Mai . (Zweihundert Mark Belohnung ) hat
der Königliche Erste Staatsanwalt beim hiesigen Landgericht für
die Ermittelung des Mörders ausgesetzt , welcher am 10 . April
zwischen 11 und 12 Uhr Nachts in Dahme den Wächter Schmidt
während eines Patrouillevganges hinterrücks erschossen hat .

Bern , 8 . Mai . (Diebstahl .) Auf dem Genfer Bahnhof wurde
der Schwiegertochter des verstorbenen russischen Journalisten Katkoff
Schmuck im Werthe von 70 000 Fr . gestohlen .

Rom , 1 . Mai . (Durchgegangen .) Ettors Natali , der Ver¬
walter deS Fürsten Sciarra und technischer Leiter der Tribun « , ist
von hier mit 200000 Fr . Schulden darchgegangen . Natali war
der Verfasser des Prachtwerkes „Oftstto äi Roms, " .

-- Litsrarisches .
— Die lsndwirthschastliche Unfallversicherung in der Provinz Han¬

nover , von W . v . Tzschoppe , Landrath des Kreises Uelzen. Hannover , Carl
Meyer (G . Prior ) . t888 . Preis 50 Pf . (Ja Parthieen von 50 Î e, . plaren
an ä 40 Pf .) — Die vorliegende kleine Schrift , welche die landwirthschaftliche
Unfallversicherung , wie sie sich speziell in der Provinz Hannover gestaltet , in
allen ihren wesentlichen Zügen darstellt , ist hauptsächlich für das praktische Be-
dürsniß unserer Laridwirthe und Forstmänner berechnet, insofem dieselben als
Unternehmer , Betriebsleiter , Vertrauensmänner , Kreisausschußmitglieder u . s. w.
an der Unfallversicherung betheiligt sind . Bon der Ueberzeugung durchdrungen ,
daß es im öffentlichen Interesse liegt , unserer Landbevölkerung im weitesten
Umfange , einschließlich der kleineren bäuerlichen Laridwirthe , das Verständniß der
Unfallversicherung zu erleichtern , hielt der Verfasser es für angemessen , diese Schrift
nicht nur thunüchst knapp , sondern auch möglichst kurz und allgemein verständlich
zu fassen. Möge kein Landwirth und Forstmann es unterlassen , sich rechtzeitig
mit dem UnfaÜverstcherungsgesetze vertraut zu machen , zu welchem Zwecke diese
Anleitung aus voller Ueberzeugung empfohlen werden kann .

Preis -Räthsel .
Literarisches Versteckräthsel .

Die in nachstehendem Citat fettgedruckten Buchstaben in richtiger Reihen -
^ zusammengestellt ergeben Vor - und Zunamen des Autors dessewen, eines

bekebte» , vor nicht zu langer Zeit verstorbenen deutschen Dichters : Ein Abgrund
bleibt der Tod , ein ewig trüber , Wie schön mit Blumen ihn der Dichter schmücke-

Auflösung des Preis -Näthsels in Nr . 10V :
Unstrut , Ei , Bremse , Elektrotechnik, Rendsburg , Seni , Concordat , Hermine ,

Walhalla , Edelmuth , Menonit , Methfessel, Uebermuth , Notturno , Grabow .

Ueberschwemmuug — Wohlthaetigteit .
Es gingen 54 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Elisabeth Bieste .
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Militairsache .
Bekanntmachung.
Sämmtliche Mannschaften des Beur¬

laubtenstandes (auch die bisherigen Er¬

satz -Reservisten 1 . Klaffe — geübte und

nicht geübte — sowie die der bisherigen

Seewehr 2 . Klaffe ) , welche sich noch

nicht im Besitze der veränderten

bezw . netten Militärpapiere ,
namentlich nicht der nenenBefiimmungen ,
befinden , werden hierdurch aufgesordert ,
bei Vermeidung der im H 67 des Reichs

Militärgesetzes angedrohten Strafen ihre

Papiere behufs Abänderung bezw . Aus¬

tausch an den zuständigen Bezirks -Feld¬
webel bis spätestens

zum 25 . Mai d. I .
abzugeben bezw . einzusenden .

Die Ersatz - und Marine - Ersatz -Re¬

servisten , welche bereits die neuen Pässe
im Besitz haben , brauchen dieselben nicht

mehr einzusenden .
Di jenigen , dem bisherigen Land¬

sturm ungehörigen Mannschaften , welche
an oder nach dem 1 . Januar 1658

geboren , und sich noch nicht beim zu¬
ständigen Bezirksfeldwebcl gemeldet haben ,
werden hiermit aufgefordert , sich um¬

gehend zu melden .
Dieselben haben sich wegen Unterlassung

dieser Meldung strafbar gemacht . —

Eine sofortige Erstattung der Meldung
wird bei Bemessung der bereits ver¬
wirkten Strafe als Milderungsgrund
angesehen werden .

Die Magistrate und Herren
Gemeinde - Borsteher werden er¬
sucht, für möglichste Verbreitung des

Obigen Sorge tragen zu wollen .
Oldenburg , den 27 . April 1888 .

Königliches KezirLs -KiliniNllndl » I .

Schulbau.
Die Lieferung der zum Neubau des

im westlichen Theile hiesiger Gemeinde

zu errichtenden Schulgebäudes — ver¬

anschlagt zu ca . 40000 Mk . — erfor¬
derlichen Materialien , sowie die Maurer -,
Zimmerer - , Tischler - , Dachdecker- , Maler - ,
Glaser -, Klempner - und Schmiede - Ar¬
beiten sollen mindestfordernd vergeben
werden .

ES sind unter Anderen zu liefern :
ca . 1400 obm blauer ev . Heidmühler

Sand ,
, 30000 braune Bockhorner Steine ,
, SO 000 Berblendsteine,
„ 190000 Hintermauerungssteine ,
„ 86 odm Kalk ,

ca . 80 Tonnen Cement ,
„ 235 obm Mauersand ,
„ 0,85 „ Granitstufen ,
„ 38 4 m graue Bremer Fliesen ,
, 8500 blaue Dachziegel ,
„ 58 obm Verbandholz ,
„ 1100 Fußbodenbretter ,
„ 1150 , Deckenschaalung ,
, 2125 lsd . m Dachplatten ,
„ 360 „ Eisenbahn - u . Gru¬

benschienen,
„ 6000 eiserne T Träger ,
„ 130 lfd . m schmiedeeiserne Ein¬

friedigung ,
14 eiserne Oefen .

Bedingungen , Maffenverzeichniß und

Zeichnung sind gegen Erstattung der

Kosten beim Juraten Herrn Uhlhorn
Hierselbst in Empfang zu nehmen .

Offerten mit entsprechender Aufschrift

sind bis zum 16 . d. M .,
Nachm. 3 Uhr,

beim Unterzeichneten eiuzureichen .
Heppens , den 7 . Mai 1888 .

Der Schulvorstand .
Holtermann , Pfarrer

Auktion .
Im Austrage werde ich am

Montag , den 14 . d. M .,
Nachm. 2 Uhr,

ich Saale des Herrn Restaurateur
Günther Hierselbst , Neuestraße 2 , fol¬
gende Sachen und zwar :

1 Sopha , 2 Sophatische, 1 Kleider¬
schrank, 1 Wäscheschrank , 1 Küchen¬
schrank, 1 Bettstelle mit Sprung¬
federmatratze , 1 Waschtisch , 1 großen
Spiegel , 1 kl. Regulator , 1 Nähma¬
schine , 2 Tische , 2 große Bohnenfäfser ,
2 vollst . neue Betten , mehrere Bilder ,
verschiedene Reisekoffer , Damrntaschm ,
Garderobe - und Handtuchhalter , 8

Harmonikas , ein - und zweireihig , ver¬

schiedene eingerahmte Bilder und eine

Parthie Schultaschen ,
öffentlich meistbietend gegen sofortige

Baarzahlung verkaufen , wozu Kauflieb¬

haber hiermit eingeladen werden .

Wilhelmshaven , den 11 . Mai 1888 .

Rudolf Laube ,
_

Auktionator ._

VW . ii . ltlinmn
an 1 bis 2 Herren zu Vermiethen .

Grenzstraße 53 .

Gemüse -Wanzen :
Wkumenkohl , Kopfkohl rotb und

weiß , Würstng , Kohlrabi , Knolk -

Setkerie , Karre , Kopfsalat , Gurke « ,

„ Woa ' s Freiö " und Woffison
' s

Telegraph " mit Tops 'mllen .

Blumen-Pflanzen :
Aster « , Levkoje « , Zinnie « , Sca -

iiofe « , H >hkor , Sikene « , Pech¬
nelken , wnrzelechte Hlose « zum

Auspflanzen rc. rc.

Mme Rocken Manzbokmm ,
me alle Garien - Kämereien

empfiehlt
G . Stephan , LandsÄaftsgärtner ,

Lothringen , Ostfriesen st -' . 69 .
M . Uebernehme auch dos Bepflanzen

der Blumenbeete . D - D .

Empfehle in feinen Qualität »:! :

Möbellack ,
E^ ü ^ bodbülüÜ , sch elürocknend,

Bernsteinlack ,
Tischlack , fleckfrei,
Luftlack,
Blechlack ,
ws . Damarlack ,
f. f. Kutschenlack,
Schleiflack,
Asphaltlack,
schw . Spiritus -Lederlack,

do . Ofenlack ,
Hellen Spirituslack ,
Bildhauerlack.

C. I . Sehrelids ,
Maschinenfabrik ,

Metall - und Eisen¬
gießerei

ä . llsinen m Vai-kl.
per Pfand
«<r Pfg

MM -wA -Ulii ^ N.
in vorzüglicher Qualität empfiehlt 8 .
Zanffe« .

Milliüg für Namen!
Von meinen rühmt , bekannten Atoll -

schweißblättern ohne Unterlage , die
nie Flecken in den Taille « der Kleider

entsteh , lassen , hält für Wilhelmshaven u ,
Umg . in best. Güte allein auf Lager Hr ,
H . A. Kickler, Roonstr . 103 , Preis
per Paar 50 Pfg . , 3 Paar Mk . 1,40
Wiederverkäuferu Rabatt .

Frankfurt a . O . , im April 1888
Loüsrt v . 8 tspl »» ni .

Aroncen
in den verschiedensten Farben,
Broneetinktur , echtes Blatt¬
gold und Blattsilber , An
legeoel , sowie Mahagoni
Nutzbaum und Ebenholz
beize bei

6 . 1 . kebrencls.
Unterz ichneker empfiehlt das von

ihm aus Kokzstäbche « mit verzinktem
Draht hergestellte Geflecht zur An¬

fertigung von billigen , vollständig
ebenen und rißfreien Autzdecken .

Die Bretterschalung sowie
Bohr und Draht fallen hierbei
weg . Preis pro gm Geflecht 0,65 M .

Proben und Gebrauchsanweisung
stehen zu Diensten . Für hiesigen Platz
übernehme ich das Anbringen des
Geflechts an die Balken fertig zum
Putzen für 1,15 Mk . pro <M incl .
Lieferung der hierbei nöthigm Ma -
terialien .

Wilhelmshaven ,

_
Roonstraße Nr . 3 ._

Empfehle

Faß- und Flaschenbier.
Lagerbier aus der Brauerei von

M . Jetköter , 33 Fl . 3 Mk . , Dort
munver Bier , Actisnbrauerei, 20
Flasche « 3 Mk . . Erlanger Bier
von Ira « z Erich in Erlangen , 20

Flaschen 3 Mk . Harzer Königs¬
brunne « aus Goslar, sowie Selter
tvafser aus eigene: Fabrik.

Zu vermiethen
eine möblirte Stube
an 2 junge Leute . Grenzstr . 41 , unt .

Fortwährendes Eintreffen von
^ Sämmtliche « Aeuheiten ^

» lMIlMWWWWi !

VW
. !

von _

Weckkenkmg .

kshflik - 1.0088
nur

Mark .
I ! dm » Mmiüil .

XVIU . Große

Meckleub . Pserde -Verloosung .
Ziehung am 24 . Mai d. I . in Nenbrandenburg .

tzältz Utzit - uuä
G . s- « Lw - - . h - 80,244 MrL

von
E

und 1828 sonstige werthvolle Gewinne .

Mecklenburgische j MM
"

Pferd e - L oose ^ ^ ,y Mar?
sind , so längs der Vorrath reicht , zu haben in den durch

Plakate kenntlichen Verkaufsstellen und zu beziehen durch

Ar . r8« I»r » ÄSi ' , Hauptagent,
Hannover , Gr . Packhofstraße 29.

Für Porto u . Gewinnliste sind 20 Pf . beizufügen .)

8 tv « lilintv
mr Da ,„ 2 ,; und Mädchen , garnirt und ungarnirt , sowie
Bl « me „ Binder , Federn , Blonden , Barben , Atlasse ,
samm ^ Plüsche , Perlborden und Perlblcnden in

großer Auswahl sehr billig ,

Herren- u. Knaben-Strohhüte
am da ^ ^ räumen , zu und unter Selbstkostenpreis , empfiehlt

VI. 8 vL 1öS « 1,
Belsort , Werftstratze Nr . 17

Herren

liÄiiMAliiiieii
für Familiengebrauch und gewerbliche

Zwecke , nur erste Fabrikate , als :

WM L WüM
Ksl » in s s vli >nvn

(System Singer , hocharmig ) ,

empfiehlt

. Llw . 6 oökgöN8. öüvM . M .
Ratenzahlungen gestattet . Unterricht gratis . Lang¬

jährige Garantie ! Lager von Maschinentheilen , Nadeln ,

Oel , Garn , Seide , Zwirn rc.

Schühmhüte
weich und steif,

von 4 vis S Mark
- mpsichlt

'

Rothes Schlo ff.
>

In

ILLlörMssin
Und

Fstz », üV

K. Z . Aehrends .

L .SM treuer Rathg -ber sitr 3 -denna
'

»
da« einzig , n seiner Art -xchirend- m, .?
.01 « « elkstkils « " , es bietet Bek-2 .

über Geschlechts -Verhältnisse , Iu -eMM, !?
Impotenz , Hömorrhoiden , »ebll i
Schutzmittel gegen Anstecknngn Pollution.? !
Mit zahlreichen Abbildungen W leseeSauck
jeder , der an den schreckliche» ^

Seibstdokiecbung leidet , seine «MM ». »>-.
lchrun

^
rettetjshrlich Inuseniiswo "»chlsiii

legen Einsendung de» j z
in Briefmarken zu beziehen von

Ilr . L . Lrnsl , Ho>ni>o>
IVIs» , Klseknsirnssv i ,

Wird in Couvert verschlossen übersM .

Russisch Lrod,
j feinstes Theegebäck und besten

entölten Leos»
von Mich . Selbmann in
Dresden . Lager : Johann
Freese u . A . Berndt hier.

Die billigste Unterhaltungs -Mure

st mein aus 's reichhaltigste und ele¬

ganteste ausgestatteter

Io«rml -WM ,
Bei wöchentlicher Wechselung erhal¬

ten die ncn eintretenden Abonnenten
l 6 der besten Journale für nur 3M

vierteljährlich .
Abonnenten werden zu jeder Zm

angenommen .
k. flietill , KiMlmmimg ,

Bismarckstr . 22 .

Der

Couverts in

Bismarckstrasxe 55 ,
empfiehlt in großer Auswahl folgende

Gegenstände :

Albums (Photographie -),

„ (Poesie -) ,
Armbänder (sehr große
Aschbecher ,
Aschsatzdosen ;
Bestecke (Salat -) ,
Lillets äe eorresx .,
Börsen (Geld -) ,
Breloques ,
Briefbogen mit

Cartons ,
Brieftaschen ,
Broschen ,
Bücherträger ,
Bürsten (Kleider -) ,

(Nagel -) ,
(Taschen -),
(Wichs -) ,
(Zahn-),

Bürstenhalter ,
Bürstenkasten ,
Cartonnageu ,
Cigarren -Abschneider

Preisabschlag

Amsterdam 1887 präumrt -n

gebr. IllM 'R>lffr6

Bonn , Berlin . Mtwerpew

sind von jetzt ab zu den -rw«ß

Preisen > M . 1,S0
la . Qualität ^ 0

^
per Pfund

zu haben bei den H -rn »
^ ,U

Dirks , alleinige N-ederlag °

Wilhelmshaven



KU . 1 ^ 88 « » » « » ,
Wsmarckstraße 17,

« ks . in aroßer Auswahl zu den billigsten Preisen
. „ ppM », gr ° tz° -

ungarnirte

Damen - u . Kinder -Wle ,
sowie ^ämmtliche Putzartikel

Knaben - Strohhüte .
« am H ^ « 8 vUvi » , ^ Urlrvir ai » Ä L « K» k» UGi »

WM
" werden baldigst erbeten.

"WU

Gutes

10 Psd . 2 Mk .,
empfiehlt

L . I ^nnKvr ,

i

Neueste . 10.

lülaler- u . IVIsurör-

färben

WM
- " ' ' '

WM
"

,
"

MI

trocken und streichfertig in Oel gerieben,
klebfreie« Firniß , Leinöl, Siemtif ,

Terpentinöl , Malerleim
halte zu billigst gestellten Preisen empfohlen.

L . 7 . Lsürsnäs ,
Bismarckstraße 58

Heute Sonntag :

Orche öffmüllsle Tailz -ÄlujiK.
0 . lÄingmann .Hierzu ladet höflichst ein

M !9 « !6 « !6 «6 !6lK6M !6 « Mxr

kastlwf ,/um ÜOütäsngsrtkn
".

Bringe meine

Restauration ^
in gütige Erinnerung . Warme und kalte Speisen
zu jeder Tageszeit .

Achtungsvoll

I 'ran v . Mntsr ,

W >kWV « UW « « 6 «6 « « » « Sl 6 «6 «k

Schühenstof Kant .
WM - Heute Sonntag :

Kroße Ganz - Musik .
Entree 30 Pf ., wofür Getränke.

I*. i

trocken und in Oel gerieben ,
ttrnitz , Terventinöl ,
acke , Beizen , Pinsel

empfiehlt

Hn § o liläiclrö .

Linenfahrt

vom

20 . April ab vis auf Weiteres.
iNach Ankunft des Dampfers . Eckwarden "
! von Wilhelmshaven .
«Aus Eckwarderhörne 7 Uhr MorgS .
In Nordeaham 19 „ 25 ,
Dampfboot nach Bremerhaven 11 Uhr .
Nach Ankunft des Dampfers von Bre¬

merhaven 10 Uhr 45 Vorm .
Aus Nordenham 11 Uhr Vorm .
In Eckwarderhörne 2 , 35 Nachm .
Dampfboot nach Wilhelmshaven 3 Uhr .
Nach Ankunft des Dampfers « Eckwarden "

von Wilhelmshaven .
Aus Eckwarderhörne 3 Uhr Nachm ,
ckn Nordenham 6 , 15 „
Dampfboot nach Bremerhaven 7 Uhr .

Nach Ankunft des Dampfers von
Bremerhaven .

Aus Nordenham 4 Uhr 50 Nachm
In Eckwarderkörne 8

^
D °mpfb ° ° t nach Wilhelmshaven ^ Uhr

nach Ankunft des Limenwaaens
inkl . 15 Kilo Freioe -

kam f ^ a^ erhörne nach Nordem
! nnr 9 L

- s- n
? e

Mark . Kinder
pN^

r 9 Jahren zahlen den halben Fahr -

' Gespanne,
2 inzx ^

Krim ^ ,rfz >uui !
ii. Zweispänner

' -rrk 'L '- 5 - --
Z^

toä. köiime,
^ - —^ b behaufen .

l1nv
"'

v Bezugsquelle !

»» sendet z ° ll ^ ? ^ °^ «rg

>Gn s „
°
, ».M PI, . Pst .

Halbdaunen * .
prima Hstspj. " 1 -50 ,, :

Kck° ' Kiffen, Unterbett" federdicht fertw » r.
' garan -l g genäht , nur 14 Mk.

Große Gewinne ohne Risiko.
O » « « « « « « 5VV 0V « 2S0000

ioo, « Ä« , s « « oo , 20,000 und
zahlreiche Nebengewinne , ohne Abzug sofort in Gold zahlbar, sind auf
Prämien - Obligationen der Stadt Barletta zu gewinnen .
Jährlich vier Ziehungen.

Nächste Ziehung am 2« Mai .
Keine Nieten . Jede Obligation ist planmäßig mit 100 Francs

— 80 Mark rückzahlbar ; bihält außerdem beständig das Recht , an allen
Gewinnziehungen , bis zur vollständigen Tilgung der ganzen Anleihe , theil
zu nehmen , wird daher durch erzielte Treffer nicht entwerthet und hat die
Chance , zahlreiche und enorme Gewinne zu erhalten.

Abgestempelte Loose , welche in ganz Deutschland erlaubt sind , offerire
ich zu Mk . 45 das Stück gegen Baar oder Nachnahme. Um die Theil -
nähme zu erleichtern, verkaufe ich dieselben auch gegen Monatsraten
(Abzahlung) und eine Anzahlung VYN M . 3 . —, mit sofortigem
Anspruch auf jeden Treffer. Listen nach jeder Ziehung . Ziehungspläne
gratis . Gefälligen Auftägen sehe ich bald entgegen .

» « Hort Oppsnüviu » , Frankfurt a M .

Die

leinen-, lleell - , ll-nneet- nnil Nsciie - lsbrili
von

empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt
dis tadellos sitzenden und haltbaren Oberhemden , ^
L Mk. 3,50 , 4,00 , 5,00 , sämmtliche mit 4fach feinen
leinenen Einsätzen, modernen Dessins und doppelten ^
Seiteniheilen , 3fach leinen Hals - und Handpriefen ,

^ sowie modernste und kleidsamste Kragen und Man - !
schelten . Nachthemde , Taschentücher , Che¬
misettes .

Lv 1 i »sgvnv Vdtzi »komckvn
nimmt zum Ausdeffern an

Uooußraße 16.

Geschäfts -Eröffnung .
Den Einwohnern von Wilhelmshaven und Umgegend die

ergebene Mittheilung , daß ich am heutigen Tage in der
Marktstraße Nr . 39 ein

MM - Mll
eröffnet habe. Es soll mein Bestreben sein, nur gute und reelle Maaren
unter billigster Preisstellung zu führen und halte mich bei vorkommendem
Bedarf bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll

USliiiicIi Heliiriitll .

Ilsiler MMciistsni li' lstsctlii 'stö 8k. lüIsstM lies Xkisöks lüiil Xöiiigs.

N «

3. Marienburgcr
6 M - liottorlo .
Ziehung 11 . , 12 . und 13 Juni 1888

unter Aufsicht der Königlichen Staats¬
regierung .

Loose s 3 Mk . , Halbe Anthetle L 1,50 Mk.
empfiehlt und versendet

n , >> - i Loose- General -Debit
l!m HklNtre, „ .

Berlin 1000 L
' Unter den Ltnden 3 . 1000 ki

Jeder Bestellung sind 20 Pfg . für 1000 . S,
Porto und Gewinnliste (für Einschreiben 3373 Gew .
vO Pfg . ) beizufügen.

Nur Geldgewinne :
1 L 90000 - - 90000
1 s 30000 ^ 30000
1 L 15000 - 15000
2 L 6000 ^ 12000
5 L 3000 - 15000

12 L 1500 ^ 18000
50 L 600 ^ 30000

100 L 300 ^ 30000
200 ä 150 -- 30000

60 - 60000
30 - 30000
15 - - 15000

M

§ IRrill «
Heute Sonntag :

Große öffentliche Tanz - Musik .
N . Vst « ?'- Neubremen .

Wotksgarten, Kopperßörn.
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Kall .
Es ladet freundlichst ein

Ll . V . UnpVL ' .

Id
itotel rum „Kanter 8olilü88öl".

(Betfort.)
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Lall ,
wozu freundlichst einladet

TZ. ^ /e/e/ . r / r.
Streichfertige

Aelfaröen ,
trock. Farben , Lacke,
Beizen , Pinsel und

Deckenbürsten
'

in allergrößter Auswahl , sowie

sämmtliche Utensilien zne Mntem
zu äußerst billigen Preisen .

Lsrl ksmbsrgsr,
Sfiselsl -Köbiilirll in sselm u. Nrlöi'- lllöiiriiisii ,

Wilhelmshaven ,
Bisma ' ckstrak ? Nr . 25 .

Sa . 375000 M

Obige Loose empfiehlt I . F . Schindler , Neuestraße .

Lin vabrsr 8vdstr
für die unglückliches Opfer der8e1h8t -
dküvekang (Onanie ) und gehei¬
men Ausschweifungist das berühmle
Werk :
llr. lietsn '

8 8elli8tb8!vslii 'ung
80. Aufl. Mit 27 Abbild . Preis 3 Ml .
Lese es Jeder , der an den schreck¬
lichen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern Tode.
Zu beziehen durch das WerkagS -

Wagazin «' Leipzig , Nemnarkt 34,
sowie durch jede Buchhandlung . In
Barel vorrätbig in der Buchhand¬
lung von Bültmann LGerrietS Nachf .

Fertige Mrge
und Leichenöekteidnngs - Gegen¬
stände von den billigsten Preisen an

I . Arendenthal , Neubremen ,
gegenüber der Schule .

<» t s » I LIL As S » .
Heute Sonntag :

WW ^ Großer
üfföntlieliöl

Kmie Konniag:
Große

öltsntl. Ianrmu8 l ><
mit Klavierbegleitung .

Hierzu ladet höflichst ei»

Lrau86 , Sedan.

sind zu haben bei
Osk , aus Rathenow.

finde» unt . strengster Dis -
kretion liebcv . Aufnahme.

Näheres bei Frau Wandel ,
Bremen , Wielandstr . 4 .

Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem Preise
gereinigt .

I, . lKniisi » , Kopperhörn .

?stent-l!0alrbrol!,
in 1 und 2 Pfund Gewicht,

L Stück 2 « und 4tt Pfg .,
empfiehlt IV . Lurntvu ,

Bäcker - Meister,
Kopperhörn .
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Wlreci

/

ist ru fisbsn . in
sllsn bssssoeo r, ,

vpoZusn - Lolonis !
^ stsi 'jLl -vsIiostssssn -
fiskiljlllnZ . ti . ^ pollieken .

NZx Kood
kpLUNSvknVSix

ösnöral Depot 5üi»
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ssrossbsrroZI. Lscfislsclrsr

k! 0 kl ! sls VS n i .
Oc> n ssr >v6N ks boifi .

Die noch vorhandenen

Schmucksachen
in Gold, Silber , Granat u. s. w.

werden zu
jedem nur irgend annehmbaren Preise

verkauft .

8 . 1 ^ . ILiililiiiriürv ,
17 Bismarckstraße 17.

Großer Umsatz ! Miner Verdienst!

für billig :
LopklrvilsvLiuiAvii

Alt und Jung , für Reich und Arm empfiehlt enorm
Cylinder -Hüte neueste Fcyons von 6,50 bis 8,50 M .,
Haar - Filzhüte , Pr . -Prima- Qualität für 8,50 M .,
Haar - Filzhüte , Prima-Qualität, für 7 .50 Mk ,
Haar - Filzhüte , Qualität III , für 6.50 Di .,
Woll - Filzhüte , Qualität I . für 5 M . ,
Woll -Filzhüte , Qualität II , für 4 M .,
Woll Filzhüte , Qualität III, für 3 M .,
Woll -Filzhüte , Qualität IV , für 2 M .,

sowie Maurer - und Zimmsrmanns Hüte , Jorkey - » . Touristen -
Hüte , Jäger - und Schützen-Hüte , Jünglings und Knaben Hüte

NW - enorm billig.
Strohhüte für Herren und Knaben in kolossaler Buswahl

von 35 Pfg . bis 4,50 Mk .,
Mützen für Herren und Knaben in allen denkbaren Foyons und Quali
täten von 50 Pfg . bis 2,50 Mk . , sowie Militär - u . Beamteu - Mütze »
Krisgervereins - und Schüler -Mützen , Radfahrer - Mützen rc . rc

in bekannter Güte und Preiswürdigkeit .

Handschuhe , Sonn - und Regenschirme , Shlipse,
re . 8 . re ).

empfiehlt

M .
Roonstraße 79 und Belfort , Werftstraße 17 .

l

Größtes Kopfbedeckungs-Geschäft am Platz.

ülmlLS » vktllod7«L erodvsrstSLSiLS » smxlskisLS »
düitsl »um LukrsUrsL uoL UsiLiZs» isNrtsr Lids !

LMs »sü. »LkmsiLS SodutimriLo iL iskts ». vsIrLs «ick Im
SStiL Ser ri » »rs , »Lvls »Lk lism Uti-LLttS dSÜLj»» ML» .
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Garantirt echter Bernstein -Fußbodenlack
mit Farbe (kein Spirituslack ) der beste und dauerhafteste

Wss- Fufiboden - Anstrich "NU
von Jedermann leicht herzustellen .

Der Lack ist bei tiefem Glänz über Nacht vollständig
erhärtet , ohne uachzukleben , wodurch der Fußboden sofort wieder
begangen werden kann . In Büchsen L 1 Ko . in verschiedenen
Farben , Probeaufstriche und Gebrauchs -Anweisung zu haben bei

8peml - KmliM in Krim uni! MsIerutsWen.
Wilhelmshqden , Bismarckstr.„I5 . . ,

Jede Büchse trägt die Schutzmarke der Fabrik . "WM

ist streichfertig , mühelos anwendbar
durch Hauspersonal , schnelltrocknend ,
prächtigen Glanz gebend ohne Bürsten ,
äußerst haltbar , gestattet feuchtes Auf -

wischen , 1 Kilodose (reichend für 2 Zimmer ) Mk . 2 .— . Zu beziehen durch
Droguisten u . Asrvald Oehler , Meerane i . S -, chemische Fabrik .

In Heppens bei Carl Hinrichs .
Empfehle eine schöne Auswahl in

Rüschen, Morgenhauben , kleinen
Kinderhütchen aus Spitzen u . Kaschemir,
Kinderkragen , Handschuhe in Seide und
Zwirn, Schürzen, Spitzen in Wolle u .

Seide in allen Farben u. s . w.
211 KL11L§ KestzsIltzeiL I »xsi 8SIL.

De . lloobs ' rioisok - ? opton.
llr . lloebs '

fiopton - öouillon .
Dr. llooks '

stepton - visouits .
Vorrg -tblA in äoa L .xotb6lrsQ , sorvis in allsn bossoros

Dsliontosssn - , Dro ^risü - unä Oolonlnl -dssoliüktsrr .

K^SLWGM- . WL'SjZ -- - I >LLILLLLGit--
und

Wäsche - Aaörik
Specialität :

skU88lMpg88llM , likkköMSlllllie , MMSINM8 UNll
'

^
von

n . ^ .LLdö i. öi -slcs s . li. UV.
Preisgekrönt mit golckenen nnck ßlkernen Aecknillen.

ÜÜ3N verlklnge Groben mit prkisvsrreiviinks .
Um Irrthümer zu vermeiden, Sitte genau auf die Airma z« achten

Achtung auf Schutzmarke !

„ kloklis "
liegt in Jedermanns

eigenem Interesse , der meine
anerkannt vorzügliche

Mmm ein «eniz^ WW ^ ^ öömäöseus ein ,' Lvsiekee ruppoiien »reibe Ne» Legensreno .
Uamit lest eb u. putre m. troekenem ^«

« eilen»» l.sppen tiiektig ^ ^ ^ -
I »»ob .

. ißÄiS

ItletsII - I'utr - l'omlle
in großen Dosen L 10 Pf . benutzen
will , beim iömkauf auf die, jeder Dose
aufgedruckte Schutzmarke „Globus " zu
achten. Vorr . in den meisten Geschäften.

IM 8s!iulr jun. . leiprig.
Wein komplettes Lager in

Möbeln , Spiegeln und Polsterumaren
bringe ich bei billigst gestellten Preisen in gütige Erinnerung .

UM ° Abschlagszahlungen gestattet . "MW

Roonstr. 15 . lrieär . vier Roonstr . 15.
Sattler und Tapezier.

FL . Das Aufpolstern von Sophas , Matratze « re . wird
prompt ausgeführt .

Empfing per Schiff „Tonkea "
, Capt . I . A . Bleß ,

eine Sendung
Irima LochgeH-Aoßüm
und empfehle dieselben pr . Last , 4000 Pfd ., zu 36 Mk . frei vor 's

Haus . Bestellungen erbeten .

Lopperhöru. H . ^ leiitcon .

LöZers SLstkok
_

^ urliavtz .
^

— KM erffm
Vorruglielie Kiislie. ff. Gjg ° „7?

. Gespanne auf Bestell««»
.

zu jed . Tageszeit i . KckwardArm

6 . rubrmann ,
Kaörik

Kunst-Schlosserei
LL7,'- r ?L^ L7L
Reichspost, sämmtlicher OberpM? ^
tionen u . Cassen des Deutschen Rei2

'
des Kaiser!. Post - Ke ^ -des Kaiser!. Post - Zeugamts, ,
General -Commando de« Garde
Kaiser ! u - Königl Fortifikatiom ? !Preislisten sind zu hab7n
vermittelt Verkäufe zu Fabrikpeise?

_ MkhekmsLe« '

Schnftcn , Noten, Zeichnungm . BM « M .-
graphie rc. zu vervrelMigm hat . vMuar
spekt , Dmckproben rc. (gratis und M vom
patent. Hiriveirssl -Oowi -lMsiat mt in,,
Metallplatten .

^

Otto 8t6U6r , Dresden 3.
Empfehle :

einen kräftig reinschmeckenden

Lakkos
pr . Pfd . Mk . 1,10 ,

einen sein schmeck, gek. Cajsee ,
pr . Pfd . Mk . l,M,

einen ff. schmeck , gek. Caffee,
pr . Pfd . Ml . IM

Theodor tlrM ,
Neuestratze I.

das Psund zu
'OL ' S/ -

das Pfund zu
Mk . 1,60 , M . 2 -

Mk. 2,40,
das Pfund zu

W M - 2.50 .

SWmtlic!, stsiililrei irnil gorsntirt .
versendet zollfrei gegen Nachnahme vH
unter 10 Pfund

dss vettfedern - l-ager
^U6il6NlltziM & 6o.

Vlotl »« » . Ü 1168 « !'.
Umtausch nichtgesallender Maaren MaM
B ei Abnahme von 50 Pfd 5 M . Rabatt.

Ml . All
federdicht , Mk . II , 14 , 16, iß und 21.

HiNMM . AlkW
es. 300 Ws

in Kisten L 200 Stück verY^ O L M

10 Mk . , pr . Mille 45 M -
,

Dersrnd

nur gegen Cassa . Von Mr
können zwei Cigarren als ^
raucht werden und wirdiedeSe
wenn nicht convenirend , anstan

' "
N .7E . M -- -« « »

Exp. d . Bl . erbeten.

AbziehpaM

Mahagoni , Nußl>m°>., N ,
Eichen, Ahora, KnfD» l I

dürstmt ,
in verschiedenen Wltstew u . V

empfehle billigst

G. I . IMeMi
Vx Helles A

Kager - Hier
« äKern ^in 8 »sk« n ^

»on Iv — Iw W -r 0l v !«
in ' s Haus , .

33 Flasche« 3 Mark, ^

- Die vorschrr̂ k

Redaktion, Druck und Verlag vo» Th . Süß in Wilhelmshaven.
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